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Staats miniſter v Breitenbach
über Arbeitervereine

Bei ſeiner Anweſenheit in Montig a y am 30 Auguſt
empfing Staats miniſter v Breitenbach den
Arbeiterausſchuß der dortigen Hauptwerkſtätte und nahm
dabei Gelegenheit ſich über ſeine grundſätzliche Stellung
zu den Arbeitervereinen zu äußern

Vorab betonte der Miniſter in Anknüpfung an ſeine
wiederholten Ausführungen in den Parlamenten daß er
der Tätigkeit der von der Eiſenbahnverwaltung ins Leben
gerufenen Arbeiterausſchüſſe und der Fortentwick
lung dieſer Einrichtung den größten Wert beimeſſe
Den von ihm empfangenen Ausſchußmitgliedern legte er
ans Herz ihr Amt im wohlverſtandenen Jntereſſe der
Arbeiterſchaft auszuüben Jhre Aufgabe ſei es die Be
ziehungen zwiſchen ihren Mitarbeitern und der Verwaltung
zu fördern Dazu gehöre auch daß ſie ſich nicht als Be
auftragte Dritter namentlich nicht von
Vereinen fühlten und die Wünſche ihrer Mit
arbeiter nicht kritiklos weitergäben ſondern daraufhin
prüften ob ſie ſich im Rahmen des Erfüllbaren hielten
Der freien und unbefangenen Wahrnehmung des Ver
trauensamtes werde am beſten gedient wenn in die Aus
ſchüſſe erfahrene Arbeiter gewählt würden die in der Lage
ſeien die an ſie herantretenden Anträge ihrer Mitarbeiter
richtig zu beurteilen

Auf das Vereinsweſen übergehend erklärte der
Miniſter daß die Verwaltung der Begründung des Ver
bandes der Eiſenbahnarbeiter Elſaß Lothringens und
Luxemburgs nichts in den Weg gelegt habe Jn ſeinem
weiten Verwaltungsbereiche könne ſich eine große Zahl von
Arbeitervereinigungen frei betätigen wie das Beiſpiel des
BerlinTrierer Verbandes des Elberfelder Verbandes und
anderer beweiſe Unbedingte Vorausſetzung da
für ſei aber daß ſich die Vereine von ſozial
demokratiſchen Beſtrebungen fernhalten
die Arbeitseinſtellung deren verderbliche Folgen ja
jüngſt in den Nachbarländern zutage getreten ſeien von
den Mitteln zur Durchſetzung irgend welcher Anſprüche
ausſchließen und auch ſonſt ihr Verhalten den Anforde
rungen der Ordnung und Dienſtzucht anpaſſen Leider aber
habe der elſaß lothringiſche Verband in der kurzen Zeit

Beſtehens ſchon zu ernſten Ausſtellungen Anlaß ge
geben

Jn Straßburg habe der Verband den Verſuch gemacht
die Mitglieder eines Arbeiterausſchuſſes wegen der Aus
übung ihres Amtes zur Rechenſchaft zu ziehen und
als ſich die Ausſchußmitglieder dagegen wehrten es dahin
gebracht daß ſich der Ausſchuß nur noch aus Verbands
angehörigen zuſammenſetze Ein unter ſolchem
Drucke gebildeter Ausſchuß könne aber nicht
als freie Vertretung der Arbeiterſchaft
von der ja nur ein Teil dem Verbande beigetreten ſei
angeſehen werden Jm weiteren habe der Vor
ſitzende des Verbandsvorſtandes in einer Arbeiterverſamm
lung aufreizende Reden geführt die in ihrem Zuſammen
hang nur als gegen die eigene Verwaltung gerichtet hätten
aufgefaßt werden können Dem Verlangen der Verwaltung
ſeine Aeußerungen im Verbandsorgane richtigzuſtellen ſei
er zwar nachgekommen aber unter Beifügung einer Ein
leitung welche die eigentliche Erklärung widerrufe und ſich
außerdem ihrer Form nach als eine grobe Disziplinwidrig
keit darſtelle Dem Arbeiter habe deswegen das Dienſt
verhältnis gekündigt werden müſſen Sehr bedauerlich ſei
es auch daß ein dem Verbande angehöriger Verein zu
wiederholten Malen und einer Belehrung und Ver
warnung ungeachtet Beamte die als Vertreter der Ver
waltung im amtlichen Auftrage zu einer Verſammlung er
nen ſeien durch Abſtimmung gezwungen habe die Ver
r mlung zu verlaſſen Die Sozialdemokratie liebe
im Beamte welche die Verwaltung zu den Vereinsverſamm

ngen entſende als Spitzel zu bezeichnen Das ſei eine
zeeriſche Entſtellung Mit der Abordnung der Beamten
ezwecke die Verwaltung nicht die Arbeiter in der Frei
r Meinungsäußerung zu beſchränken ſondern nur

ſern timmung und die Wünſche der Arbeiterſchaft kennen zu
a en Als in dem bezeichneten Falle die Verwaltung den
x ger Beſchluß in erſter Linie verantwortlichen beiden

eitern das Dienſtverhältnis gekündigt habe ſei in dem
t n des Verbandes dieſe Maßregel in einer derart ent

Weiſe n verhetzenden und disziplinwidrigen Art und
an ſgrochen worden daß auch gegenüber den dafür ver
an di lichen Mitgliedern des Verbandsvorſtandes zur
Undigung habe geſchritten werden müſſen

rete in der Haltung des Verbandes
Aenderung ein ſo werde die Verwal

an vor die Frage geſtellt gegen den Ver
Mit t den ihr z u Gebote ſtehenden
m als n einzuſchreiten und die Zugehörigkeit zu

träglich mit der Fortdauer des Dienſtverhältniſſes unver
aber zu erklären Das Verhalten des Verbandes ſcheine

auch in den Kreiſen der Arbeiler ſelbſt Bedenken zu

keine
tung

erregen Einen Beweis dafür erblicke der Miniſter in der
Tatſache daß ſich der Metzer Verein zum Ausſcheiden aus
dem Verbande veranlaßt geſehen habe wie denn überhaupt
das Vereinsleben gerade der Arbeiterſchaft in Metz Mon
tigny der Verwaltung bisher Grund zur Klage nicht ge
geben habe

Die vorbezeichneten Anforderungen könne aber ſo
ſchloß der Miniſter die Verwaltung um ſo eher an die
Vereinstätigkeit der Arbeiter ſtellen als ſie für ſich in An
ſpruch nehmen dürfe in jeder Weiſe nach Kräften auf das
Wohl ihrer Arbeiterſchaft bedacht zu ſein Soeben ſei ihm
eine Petition um eine weitere Lohnerhöhung über
reicht worden Dieſer Wunſch decke ſich mit gleichartigen

Halle a Mittwoch den 6 September 1911
Wünſchen von anderer Seite bilde bereits den Gegen
ſtand einer Prüfung und er freue ſich in nahe
Ausſicht ſtellen zu können daß ihm nach Möglichkeit Rech
nung getragen werde Hoffentlich werde die Arbeiterſchaft
mit dem alsdann Erlangten zufrieden ſein und anerkennen
daß die Verwaltung beſtrebt ſei allen berechtigten Jnter
eſſen ihrer Bedienſteten entgegenzukommen

Nachdem noch verſchiedene Wünſche aus der Verſamm
lung heraus zur Sprache gebracht und erörtert worden
waren gab ein Mitglied des Arbeiterausſchuſſes dem Danke
der Arbeiterſchaft für die wohlwollenden Erklärungen des
Herrn Miniſters Ausdruck

Die deutſchfranzöſiſchen Marokko
Verhandlungen

Offiziös wird gemeldet
Berlin 5 Sept abends

Der von dem Botſchafter der franzöſiſchen Republik

überbrachte umfaſſende Vertragsentwurf der zurzeit unſerem

Auswärtigen Amt unterliegt bietet für eine ſchleunige Er

ledigung der leidigen Marokko Angelegenheit nur geringe

Ausſicht Soviel wir wiſſen iſt unſere Regierung zurzeit
mit der Ausarbeitung von Gegenvorſchlägen beſchäftigt
Wie es auch in der franzöſiſchen Preſſe ſeit einiger Zeit ſchon

betont wird ſcheint Frankreich in bezug auf territoriale

Kompenſationen nicht knauſern zu wollen wenn in Marokko

in ſeinem Sinne reine Bahn geſchaffen wird Soweit wir
unterrichtet ſind liegen die noch zu überwindenden Schwierig

keiten auf anderem Gebiete

Was unter den vorſtehend erwähnten Schwierig
keiten zu verſtehen iſt wird in einem ziemlich umfang
reichen aus offiziöſer Quelle ſtammenden Artikel des Tag
des näheren angedeutet Das Berliner Blatt ſchreibt
ähnlich wie wir es vor einiger Zeit in einem Pariſer
Telegramm der Kölniſchen Zeitung laſen

Um dieſe Schwierigkeiten Die Red zu verſtehen
muß man auf den Urſprung des Marokkohandels zuruck
gehen der ein rein plutokratiſcher iſt und auf die
Unternehmungsluſt und den beinahe unbegrenzten Einfluß
zurückzuführen iſt welchen eine rückſichtsloſe und gierige
Oligarchte von Spekulanten und Kapi
ta liſten ſeit Jahren auf alle ſich einander folgenden
Regierungen der Republik und durch die Preſſe auf das
franzöſiſche Publikum ausübt Wie groß dieſer Einfluß iſt
kann daraus ermeſſen werden daß unter dem Einfluß des
Drängens dieſer Gruppe die franzöſiſche Regierung nicht
einmal den Anſchein zu wahren verſuchte ſondern den
Algecirasvertrag ſchon zu durchlöchern begann be
vor noch die Tinte getrocknet war was aus mancherlei
Gründen tortz des Helfers auf der anderen Seite des Ka
nals ein gefährliches Beginnen vorſtellen mußte

Aber gerade weil die ſagen wir Befriedigung Ma
rokkos durch Frankreich geradeſo wie ſeinerzeit der Buren
krieg ſeitens Englands als ein rein kapitaliſtiſch
kommerzielles Unternehmen aufgefaßt werden
muß kann man unſere Staatsmänner nicht genug auf die
Wichtigkeit aufmerkſam machen welche die peinlichſte und
minutiöſeſte Sicherung unſerer volkswirtſchaftlichen und
Handelsintereſſen im Zukunftsſtaate Marokko erheiſcht und
manchmal möchte man wünſchen daß in der Wilhelmſtraße
neben den Staatsmännern und Diplomaten auch

einige geriſſene Geſchäftsmänner

ſäßen welche alle Kniffe und Winkelzüge der franzöſiſchen
Konzeſſionsjäger kennen und ihnen zu begegnen wiſſen Jm
großen und ganzen ſcheint unſere Regierung von dem
Grundſatz auszugehen daß wenn ſchon einmal eine Rege
lung in Marokko ſtattfindet dieſe ſo gründlich wie möglich
ſei und daß den Franzoſen wenn alle übrigen Vorbedin
gungen erfüllt ſind in politiſcher Hinſicht ſoweit Deutſch
land in Frage kommt volle Handlungsfreiheit gewährt
wird Damit iſt aber hoffentlich gemeint daß Frankreich in
Marokko mit den politiſchen Rechten auch die vollſte poli
tiſche Verantwortlichkeit übernimmt Obgleich das ja
einigermaßen in den bisherigen Verhältniſſen lag ſind bei
nahe alle Schwierigkeiten zwiſchen Deutſchen und den fran
zöſiſchen Militärbehörden darauf zurückzuführen geweſen
daß die letzteren zwar alle Rechte des Eroberers bean
ſpruchten im übrigen aber ſich kräftigeren Reklamationen
gegenüber hinter die ſcherifiſchen Behörden ver
ſchanzten welche ja die Herren im Lande ſeien
Dieſer Zuſtand muß aufhören Frankreich muß in Zukunft
wenn es in Marokko politiſche Rechte ausüben will direkt
und perſönlich in ganz Marokko für Leben und Eigentum
jedes deutſchen Untertanen verantwortlich ſein und dieſer

Grundſatz kann nicht ſcharf genug in dem abzuſchließenden
Vertrage betont werden falls derſelbe zu einem befriedigen
den Abſchluß kommt

Weniger Gewicht wird auf den Einſpruch gegen die
Aufſtellung von marokkaniſchen Truppen und ihre Verwen
dung auf europäiſchem Boden gelegt Zunächſt wird die
Befriedigung Marokkos noch für viele Jahrzehnte
hinaus Truppen fordern nicht aber die Anwer
bung von Kriegern im Dienſte der Ungläubigen geſtatten
Haben denn Algier und Tunis Frankreich bisher verläß
liche arabiſche Streitkräfte in nennenswerter Zahl ge
liefert welche ſich zur Verwendung auf europäiſchen Boden
eignen könnten Die ſo oft und rühmend erwähnten
Senegal Schützen ſind uns noch vor kurzem von Fach
leuten die ſie an der Arbeit geſehen haben in höchſt
zweifelhaftem Lichte geſchildert worden

Auf
die wirtſchaftlichen Abmachungen

ſollte wie ſchon oben geſagt unſer Auswärtiges Amt das
hauptſächlichſte Gewicht legen und kein Jota überſehen Jn
wieweit die Erzählungen vom Erzreichtum und ſpeziell von
den Eiſenlagern zu Sus auf Wahrheit beruhen oder in das
Bereich der Fabel zu verweiſen ſind iſt vermutlich im Aus
wärtigen Amt noch nicht bekannt wahrſcheinlich überhaupt
noch ein unbekannter Faktor aber man muß mit der Mög
lichkeit der Exiſtenz ſolcher Mineralſchätze rechnen und ſie
dem deutſchen Handel und überhaupt dem freien Wett
bewerb der Nationen offen halten Dazu gehört nicht nur
daß jeder Deutſche im Beſitze deſſen was er bisher
rechtmäßig erworben hat auch vollſtändig geſichert wird
ſondern es müſſen auch dahingehende Abmachungen ge
troffen werden daß Erze frei von allen Beſchränkungen
Abgaben oder gar Erportzöllen auf den internationalen
Markt kommen können ferner daß der Beſitz von Lager
ſtätten oder Bergwerksrechten auch an die Verpflich
tung zum Abbau gebunden iſt denn ohne ſolche Bürg
ſchaften würde ſicherlich die langarmige Oligarchie auf
deren Gebot Frankreich an die ſtachlige Aufgabe der Durch
dringung Marokkos gegangen iſt Mittel und Wege finden
dieſe Erzlager dem freien Wettbewerb zu entziehen und zu
ihrem Vorteil zu verwenden

Was
die Beſitzergreifung und die Beſiedlung von Sus

betrifft ſo iſt auf die Unzweckmäßigkeit dieſer Forderung
von uns ſchon wiederholt hingewieſen worden Erſtens iſt
da gar nichts oder nur ſehr wenig mehr zu beſiedeln da
das Land ſchon ausreichend beſetzt iſt und zweitens haben
wir kaum Siedler die dahin paſſen Und ſchließlich muß
man doch auch weiter blicken Was würde denn unſer
Reichstag zu dieſer Erwerbung eigentlich ſagen die mit
einer Kreditforderung von einer anſehnlich runden Zahl
von Millionen für Hafen und Wegebauten und mit der
Verſchiffung und Unterbringung von mindeſtens einem
Armeekorps einzuleiten wäre und noch ganz andere Löcher
in den Staatsſäckel reißen würde als etwa unſer Deutſch
Südweſt Es würde für das Deutſche Reich nicht mehr und
nicht minder bedeuten als eine neue und ſehr gefährliche
dabei vollkommen unnütze Achillesferſe

Um die Details der politiſchen und wirtſchaftlichen Ab
machungen ſcheint es ſich alſo im Verlauf der weiteren Be
ſprechungen in der Hauptſache zu handeln Dabei ſind wohl
kaum noch gefährliche Ueberraſchungen zu fürchten wohl
aber wird noch manche harte Nuß geknackt und viel koſt
bare Zeit wohl nicht verſchwendet aber doch verbraucht
werden Und die Jronie des Schickſals iſt daß wir wie
ſchon bei Gelegenheit des Algeciras Vertrages gar nicht
für uns allein alle dieſe Mühewaltungen auf unſere Schul
tern zu nehmen haben ſondern daß wir im internatio
nalen Jntereſſe im Jntereſſe des Welthandels Frankreichs
kapitaliſtiſchem Heißhunger Schranken ſetzen und an der
Tunifizierung Marokkos hindern wovon unſere eng
liſchen Freunde vielleicht noch mehr Vorteil ziehen wer
den als wir ſelbſt Die in Marokko anſäſſigen engliſchen



gaufleute wiſſen das ſchon lange und machen auch gar kein
Hehl daraus

Unſtnnige Gerüchte
Straßburg 5 September

Die Marokkoaffäre hat die Gemüter derartig erhitzt daß
allenthalben die tollſten Phantaſiegebilde entſtehen Das un
ſinnigſte von allen war jedoch ein am Sonntag im Elſaß und an
der franzöſiſchen Oſtgrenze verbreitetes Gerücht So wurde in
Colmar erzählt der deutſche Botſchafter in Paris ſei
ermordet worden und die Kriegserklärung ſtehe unmittelbar
bevor Neben der frühzeitigen Rückkehr der Colmarer Dra
goner die wegen Ruhrerkrankungen aus dem Manöverfelde zu
rückkehrten trug die Hauptſchuld an den tollen Gerüchten das
Journal Alſace das für die Verbreitung dieſer phantaſtiſchen
Geſchichten Sorge getragen hatte

n

Dienstag vormittag waren in Berlin wie ſchon am Sonn
tag im Rheinland Gerüchte verbreitet daß Teile des 16 Armee
korps aus dem Manöverfelde nach Metz zurückberufen worden
ſeien Als Grund für dieſe Maßnahme der höchſten Militärbehörde
wurde natürlich die augenblickliche politiſche Lage bezeichnet Wie
dem B auf Anfrage in Metz mitgeteilt wird entbehren dieſe
Gerüchte jeder Grundlage

Der Run auf die ſtädtiſche Sparkaſſe
Aus Stettin wird der Voſſ Ztg gemeldet
Das Marokkofieber zeitigt an einzelnen Orten ſonderbare Er

ſcheinungen Eine durch nichts gerechtfertigte Kriegsfurcht be
ſtimmt ſonſt ruhige Leute zu Handlungen die einfach unverſtänd
lich bleiben So meldet man von einem Run auf die ſtädtiſche
Sparkaſſe in Stettin der trotz der Beruhigungserklärungen in der
heutigen Preſſe immer noch fortdauert und nunmehr auch die
Randower Kreisſparkaſſe in Mitleidenſchaft gezogen hat

Deutsches Reich
Beſchleunigte Verſtärkung

des Güterwagenparkes
Meldung unſeres Korreſpondenten

Berlin 5 Sept
Die Nordd Allg Ztg gibt bekannt
Infolge Verſagens der Schiffahrt auf einem großen Teil

der Waſſerſtraßen ſind in den letzten Wochen erhebliche Güter
mengen vom Waſſerweg auf den Eiſenbahnweg übergegangen
Gleichzeitig hat der Bezug von Düngemitteln für die Land
wirtſchaft ſehr ſtark und früher als ſonſt eingeſetzt Hierdurch
ſowie durch die geſteigerten Anforderungen der Heeresver

waltung für Manöverzwecke wird der Güterwagenpark
der Eiſenbahnen in einem bisher noch nicht dageweſenen
Umfange in Anſpruch genommen Hauptſächlich handelt es ſich
hierbei um die bedeckten Güterwagen Obgleich die deutſchen
Staatseiſenbahnen ihren Park an dieſen Wagen vorzugsweiſe
verſtärkt haben und am 1 Juli d J üher einen Beſtand ver
fügten der den des Vorjahres um faſt 7 Proz übertrifft ſtößt
die Deckung des Bedarfes infolge der unvorhergeſehenen
Witterungseinflüſſe zurzeit auf Schwierigkeiten

Angeſichts der Beſchwerden die über unvollkommene
Wagengeſtellung laut werden ſei darauf hingewieſen daß alle
Maßnahmen zur Beſchleunigung des Wagenumlaufes Eimw
legung von Bedarfsgüterzügen beſchleunigte Reparatur uſw
in Kraft geſetzt ſind um dem plötzlichen ungeſtümen Verkehrs
andrang nach Möglichkeit gerecht zu werden Für eine gleich
mäßige und gerechte Verteilung der Beſtände wird geſorgt
auch dann wenn Vorſtellungen ader Eingaben nicht vorgebracht
ſind Die beſchleunigte weitere Verſtärkung des Güterwagen
parkes iſt in die Wege geleitet ſo werden in dem Vierteljahr
vom 1 Juli bis 30 September d J rund 2600 neue bedeckte
Güterwagen angeliefert werden Durch Anpaſſung der Wagen
beſtellungen an den wirklichen Bedarf durch ſchleunige Be
und Entladung und durch Ausnutzung des Ladegewichtes der
geſtellten Wagen ſind die Verkehrtreibenden auch ihrerſeits
in der Lage zur Behebung der vorübergehenden Schwierig
keiten beizutragen

Die Kieler Flottenparade
Aus Kiel 5 Sept wird gemeldet

Als um 8 Uhr ein Dampfer nach dem anderen abfuhr
von den Landungsbrücken und ſonſtigen Abfahrtſtellen und den
Kurs nach der See hinaus nahmen war das Wetter doch ſchon
ſoweit aufgeklärt daß ein guter Ausblick auf über eine deutſche
Meile möglich war Es mögen 25 30 Begleitdampfer geweſen
ſein mit Tauſenden von uluſtigen die einer ſtattlichen
Flotte gleich in ſchneller Fahrt an der noch an der r
liegenden Kaiſerjacht vorüber nach dem Bueker Feuerſchiff
Sſtrebten Dort war ihr n wo ſie nach den von
der Marinebehörde getroffenen Anordnungen die Hohen
zollern abwarteten und paſſieren laſſen mußten Als die
kaiſerliche Jacht vorüber war t ſie ihr in angemeſſenem
Abſtand und kamen auf dieſe Weiſe gleichfalls dicht an der
paradierenden Hochſeeflotte vorbei Die aus 26 Linienſchiffen
5 Panzerkreuzern 8 kleinen Kreuzern etwa 75 Hochſeetorpedo
booten und mehreren Minen und Unterſeebooten beſtehende
d ankerte in Flottenkiellinie nördlich vom Bueker
Feuerſchiff Die Hohenzollern mit dem Kaiſer an Bord
iſt kurz nach 9 Uhr unter dem Salut der im Hafen liegenden
Schiffe und der Befeſtigungen zur Flottenparade ausgelaufen
An Bord be anden außer dem kaiſerlichen Gefolge und dem
r zu Fürſtenberg er u Ferdinand der Großerzog von Oldenburg Pr n rig von Preußen Prin

Bayern und der Re Gegen 10 Uhr tra
die Hohenzollern bei der bei Gabelsflach liegenden Manöver
flotte ein Die Schiffe hatten Foppflag en geſetzt und gaben
Salut Die Flotte paſſierte in einreihiger Formation die

Hohenzollern wobei die Mannſchaften drei Hurras aus

vPfeil
ringen Hſtfrieset lottenparade

en und des
Der Kaiſer ſchiffte ſich

M S Deutſchland ein mit n die Fürſt
g
e

brachten Der Kaiſerjacht Hohenzollern folgten das Be Cent i t re e undchi en deutſchen Dreadnoughts

land und Helgoland nahmen nicht an der
teil da ſie ſich noch im Probefahrtverhältnis befi
halb nicht zur S et gehören
um 11 Uhr auf
lichkeiten und die Gäſte
von S M S Hela
nach beſonderem Programm unter Leitung des
eeflotte Admirals v Holtzendorff Der Kaiſer hat ſeine ur
prüngliche Abſicht mit der Hohenzollern nach Kiel
ukehren aufgegeben und blieb mit ſeinen Gäſten auf demhier laggſchiff das erſt um Mitternacht zurückerwartet wird
ie be veiſelliſgen Gefolge ſind auf der Hohenzollern ver

blieben Sie werden vorausſichtlich abends gegen 7 Uhr mit
der Kaiſerjacht nach Kiel zurückkehren

Rahardt gegen Conradt
Vor dem Schöffengericht in Breslau ſtand Dienstag ein

Beleidigungsprozeß des Landtagsabgeordneten Obermeiſters Karl
Rahardt gegen den Breslauer Bezirksſchornſteinfegermeiſter
und Vorſitzenden der ſchleſiſchen Mittelſtandsgruppe Max Con
radi zur Verhandlung Conradi hatte in einer Verſammlung am
20 März dieſes Jahres in Hirſchberg dem Landtagsabgeordneten
Rahardt vorgeworfen daß er von dem Hanſabunde deſſen früherer
Gegner er war beſtochen worden ſei um die Mittelſtandspartei
dem Hanſabund zuzuführen Für dieſe Tat habe er 7000 Mark
vom Hanſabund erhalten Zur Verleſung kamen die Ausſagen der
Abgeordneten Dr Ablaß Hirſchberg und Wenke Jn längeren
Ausführungen trat der Rechtsbeiſtand des Klägers für eine mög
lichſt hohe Strafe gegen Conradt ein Der Verteidiger des An
geklagten beantragte die Freiſprechung ſeines Klienten unter be
ſonderer Berückſichtigung des S 193 Wahrung berechtigter Jnter
eſſen Das Gericht erkannte Freiſprechung mit der Be
gründung daß Herrn Conradt die Abſicht der Beleidigung fern
gelegen habe Wegen der Form der Beleidigung habe er den
S 193 des Strafgeſetzbuches zur Seite

Ein Teil der Gäſte ging an Bord
Es folgten Vorführungen der Flotte

efs der Hoch

Die Eröffnung eines für den Kreuzer Verlin in Agadir be
ſtimmten Poſtbeutels an der ſpaniſchen Grenze hat wie wir ſ Zt
berichteten zu Vorſtellungen bei der ſpaniſchen Regierung geführt
Bisher aber iſt wie das B an ſicherer Stelle erfährt keiner
lei entſchuldigende Antwort in Berlin eingetroffen Die ſpaniſche
Poſtverwaltung hat ſich zu der Angelegenheit noch nicht geäußert
Es iſt daher wie uns mitgeteilt wird ein Urgenzſchreiben der
deutſchen Behörde an die ſpaniſche zu erwarten

Parteinachrichten

Die Marokkodemonſtration der Berliner Sozial
demokratie

über die wir bereits einen Bericht unſerer S u H Korre
ſpondenten brachten wird in der Kölniſchen Zeitung wie
folgt beleuchtet

Daß die Sozialdemokratie dank ihrer präziſe eingeſpiel
ten Organiſation größere Menſchenmaſſen zu einer Kund
gebung ganz gleich welcher Art an irgendeinen Ort diri
gieren kann das bedurfte wirklich keiner Probe Man war
alſo darauf gefaßt heute auf den weiten Wieſen des Trep
tower Volksparks das gewohnte Maſſenbild zu ſehen Aber
diesmal fehlte etwas und dieſes Gefühl drängte ſich jedem
ſofort auf der die frühern Kundgebungen der Berliner So
zialdemokratie miterlebt hatte Zunächſt fiel auf daß die
Erwartung des Vorwärts Hunderttauſende würden für
den Völkerfrieden gegen Panzerplattenintereſſenten und
Profitpatrioten proteſtieren elend und erbärmlich ent

täuſcht war Von weitem boten freilich die 10 Verſamm
lungen die ſich um bekannte Berliner Parteigrößen herum
gruppierten das Bild einer gewaltigen dichten Menſchen
maſſe Miſchte man ſich aber unter die Demonſtranten ſo
ſtieß man auf die Wahrnehmung daß noch recht viel Platz
vorhanden war Noch ärgerlicher als der geringe Beſuch
wir ſchätzten die Zahl der verſammelten Genoſſen und Ge
noſſinnen auf höchſtens 20 000 wird den Drahtziehern der

die geradezu auffallende Teil
nahms loſigkeit der Maſſen geweſen ſein Von
irgendeiner Erregung keine Spur nicht einmal ein Ver
ſtändnis für eine Erregung Nur ein ganz geringer Pro
zentſatz der Verſammelten hielt es überhaupt der Mühe für
wert den Rednern zuzuhören die Mehrzahl wanderte um
her oder legte ſich gemütlich zum Schlafen nieder Platz
war ja zur Genüge da Zehn Minuten nach Beginn der
Verſammlungen begannen die Genoſſen bereits in hellen
Haufen den Rückmarſch Man gewann den Eindruck daß
dieſe Leute nur herausgekommen waren weil ſie von ihren
Bezirksleitern kontrolliert wurden und nun froh eine gräß
liche Pflicht erledigt zu haben vor den langweiligen Reden
flüchteten Alles in allem viel Aufhebens kann die So
zialdemokratie von ihrer Antimarokko Verſammlung nicht
machen weder in bezug auf die Zahl der Teilnehmer noch
auf die obligate flammende Begeiſterung

t

Die kommende Reichstagswahl
Für den Reichstagswahlkreis Mülheim am Rhein Wipper

fürth ſtellen die Nationalliberalen den Verleger der Bergiſch
Märkiſchen Zeitung Vacmeiſter Elberfeld als Reichstagskandi
daten auf Jm Wahlkreiſe Schaumburg Lippe beſchloß eine
Vertrauensmännerverſammlung des Bundes der Landwirte den
Bundesmitgliedern die Wiederwahl des bisherigen Reichstags
abgeordneten Amtsgerichtsrat Dr Brunſtermann Reichspartei
zu empfehlen Der Bund der Landwirte im Reichstagswahl
kreiſe HanauGelnhauſen beſchloß die Unterſtützung der deutſch
konſervativen Kandidatur des Domänenrentenmeiſters Reinhardt

Ausland

Deleaſſé über vie franzöſiſche Flotten
Parade

Paris 5 September 1911
Der Marineminiſter Delcaſſé bekräftigte in Toulon den

Journaliſten gegenüber daß er nicht eine Parade ſondern eine
nationale Kundgebung zur See beaqabſichtigt habe

Wenn ich jetzt den Befehl zur Ausreiſe gebe betonte der
Miniſter ſo würden eine Viertelſtunde ſpäter alle Gefechtsdispo
ſitionen getroffen ſein, Ueber die Beſetzung der Schiffe vom Typ
Danton äußerte Delcaſſe Vor Tagen fehlten noch 200 Mann

an Bord jeder dieſer Einheiten Heute fehlen nur noch 54
hätte alle Einheiten vom Typ Danton hier präſentieren tönn
aber ich wollte nicht dem Veiſpiel Deutſchlands folgen das an
Kieler Parade Dreadnoughts teilnehmen läßt die noh n
einmal ihre Verſuchsfahrten gemacht haben M

Ziemlich ſkeptiſch ſprach der Miniſter über das dritte fra
zöſiſche Geſchwader Ja es iſt wahr daß unſer drittes Geſchwade

ſich nicht auf der Höhe der Zeit befindet aber es ten
dieſes Schickſal mit dem dritten Geſchwader der Marinen andere

Staaten und ſchließlich bleibt es ja doch die Hauptſache da
den alten Schiffen Geſchütze ſich befinden die eine befriedigen
Treffſicherheit beſitzen Die vorſtehenden Aeußerungen des
Miniſters beweiſen aufs neue daß die jahrelang fortgeſetzte Ver
nachläſſigung der franzöſiſchen Marine namentlich was die not
wendige Verſtärkung der Beſatzungen betrifft noch lange nicht
einem befriedigenderen Stande der Dinge gewichen iſt Der
Miniſter wird übrigens Gelegenheit haben im Verlaufe und nach
Beendigung der Seemanöver ſich über den Grad der Ausbildung
von Offizieren und Mannſchaften ſowie über die Manövrierfähig
keit der neuen und älteren Einheiten zu äußern Der Miniſter
wird hierbei noch manche weitverbreitete irrige Vorſtellungen zu
berichtigen haben

Neue engliſche Unterſeeboote

Jn Portsmouth iſt das erſte Unterſeeboot D z
von der Klaſſe eingetroffen Es iſt ein viel größeres
Boot als ſeine Vorgänger und das erſte mit Doppelſchrauben
verſehene Zu Anfang nächſten Jahres wird das erſte in
Barrow gebaute Unterſeeboot der LeKlaſſe folgen das auch
als erſtes Unterſeeboot Geſchütze tragen wird Es wird
von ſchweren Maſchinen mit Oelfeuerung getrieben wodurch
die Gefahr von Petroleumgasexploſionen in einem be
ſchränkten Raume unter Deck vermieden wird Das Boot
wird ein Deplacement von 800 Tonnen haben 176 Fuß lang
und 23 Fuß tief ſein

Die Tenerungskrawalle in Brüſſel
s Aus Brüſſel wird gemeldet
Auf dem Frühmarkt in Brüſſel wo ſich die Höker und Klein

händler direkt von den Bauern mit ihrem Tagesbedarf an Viktug
lien verſorgen kam es heute zu Krawallen die dadurch her
beigeführt wurden daß ſich auch Zwiſchenhändler unter die wirk
lichen Bauern miſchten und die Preiſe in die Höhe trieben Gegen
dieſe richtete ſich der Anſturm Jhre Warenvorräte wurden um
geworfen und zerſtört und die Händler verprügelt Die nicht
darauf vorbereitete Polizei war anfangs machtlos Später her
beigezogene Verſtärkungen verhafteten die Hauptkrakehler Man
fürchtet erneute Störungen

Jm Jnduſtrieviertel griffen Fleiſcher die aus Proteſt
gegen die hohen Viehpreiſe die Arbeit eingeſtellt hatten ihre
Kollegen die ſich der Bewegung nicht anſchloſſen an Als ſie die
Läden zwangsweiſe ſchließen wollten kam es zu blutigen Zuſam
menſtößen ſo daß Gendarmerie eingreifen mußte Zehn Perſonen
wurden verwundet

Unruhen in Südching
Einem Telegramm der Times aus Pe,king zufolge ver

ſolgt die chineſiſche Regierung mit großer Beunruhigung die
wachſende Bewegung in Tſchengtu der Hauptſtadt der Pro
vinz Szetſchwan gegen die Eiſenbahnpolitik der Regierung die in
dem Hukuangeiſenbahnvertrag über die Viermächteanleihe nieder
gelegt iſt Tſchengtu iſt das Hauptquartier des Provingkonſor
tiums das den Bau jener Linie begann die jetzt die amerikaniſche
Teilſtrecke werden ſoll Seit zehn Tagen demonſtriert die Bevölke
rung gegen die Behörden durch paſſiven Widerſtand Die
Geſchäfte ſind geſchloſſen und aller Handel iſt gelähmt Es haben
nirgends Gewalttätigkeiten ſtattgefunden doch ſind Störungen in
den Nachbardiſtrikten eingetreten die ein Einſchreiten der
Truppen notwendig machten Bis jetzt richtet ſich die Agitation
nur gegen die Regierung nicht gegen die Fremden doch haben die
ausländiſchen Einwohner es für richtig gehalten ſich an einem
Ort zu vereinigen Der Verkehrsminiſter Tſchenghuanhuai ſucht
die Regierung zu beſtimmen mit Entſchloſſenheit den Forderungen
der Provinz entgegenzutreten denn wenn die Regierung ſchwanke
würde in Wutſchang und Tſchangtſcha wo man mit Spannung der
Entwicklung der Dinge harrt ſich ſofort eine ähnliche Agitation
entwickeln

Ein Hrief Richters an ſeine Mutter
Wir leſen im Berliner Lokal Anzeiger

A O Jena 5 September
Bei der Familie Richter iſt heute morgen ein Brief ein

g3angen der an die Mutter Richters gerichtet iſt Hieraus
ſt vor allem erſichtlich daß die Räuber ihren Gefan enen in

dem Glauben erhalten haben daß ſeine Frau ſich in riechen
land und ſo in ihrer Gewalt befindet Wenn Richter über
ſeine Gefangenſchaft in dieſem Briefe ſich nicht ausführlicher
verbreitet ſo ſprechen hierbei Erwägungen für ſeine perſön
liche Sicherheit mit da er ſich wie aus dem Schluß des Briefes
deutlich hHervorgeht auf türkiſchem Boden noch nicht vor der
Rache der Briganten geſichert glaubt Wir laſſen nun den
Brief in ſeinem vollen Wortlaut nachfolgen

Saloniki den 31 Auguſt 1911 Meine liebe Mutter
r der Nacht vom 22 zum 23 Auguſt haben die Räuber mich
reigelaſſen Die näheren Umſtände der Freilaſſung waren

derart daß es fraglich war ob ich den nächſten Morgen erleben
würde Aber meine r Konſtitution meine geographiſchen
Kenntniſſe und das Glück ſchützten mich Am 23 früh zwiſchen
5 und 6 Uhr erreichte ich z Pferde das Städtchen Elaſſona
Während der letzten zwei Stunden hatten mich ein Hauptmann
und 6 Soldaten begleitet Jn Elaſſona wurde ich ſofort auf
Wunſch zu den beiden dort zufällig anweſenden Generalen ge
führt blieb drei Tage dort während denen das Militär
nach meinen Anweiſungen Olinga ſuchte Oh dieſe furcht
bare Ungewißheit wegen meiner an Es liegen ſo viele r
zeichen darüber vor daß ſie in den Händen der Räuber iſt
a ich meine Sorge trötz der mir hier in Saloniki vorgelegten
Schriftſtücke die beſagen ſie ſei in Jena nicht bannen kann
g Elaſſona hing mein Leben nur noch an einem ſchwachen

aden Mein Befinden war inſolge Entbehrungen uUeberanſtrengung auf der Flucht a Hitze und Furcht v

den Räubern derärt deprimiert daß ich geglaubt habe Salon
nicht mehr lebend erreichen zu können Die dortigen Herren
Offiziere taten alles wäs ſie konnten zu meinem Wohl abe
es war nicht das Richtige Die Soldaten bekundeten grob
Freude über meine Rückkehr 15 Bataillone der Braven ba
3 Monate nach mir unter großen Anſtrengungen vergeblich
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nach meiner Ankunft kam eine e Anatte n Aälindpelo darunter der gute Mann mit dem
n wohnt hatte um mich zu ſehen und mir die Hand zu

ich gew9ie Leute müſſen den 4 Stunden weiten Weg
n t ſein Eine Anzahl Telegrgmme von r h

g ierten mir zu der wiedergewonnenen Freiheiter gramgt vom zu 27 arg e in einem ge
agen ab e zahlreiche Bedeckung zu Pferdefernen nd nach zu uns weil auf meinen un die

ſtieß e möglichſt geheim bleiben ſollte Abends 8 Uhr er
Abrein wir das z n r r üig her re
relweit nur durch die Räuber die nachträglich nach meinemI e tachteten bedroht ſo geſellte ſich jetzt noch ein unheim
Lebe Feind inzu die Cholera Jn dem Hotel wo wir
lin lag ein Kranker der ſtarb am nächſten Tage und das

e ena bis Salon egleitende Leutnant Wahid Effenvon perten kurz zuvor glücklicherweiſe auch unſer Gepäck

rausholen können Am folgenden Tage konnten wir nicht
erreiſen weil infolge eines Feiertages Wagen und Pferde

ch zu haben waren Die zweite Nacht in Kozane wurde in
Wer elenden Herberge verbracht Der dortige Herr Kaima
r ſder Rang entſpricht etwa dem eines Landrats übergab
r im Namen der türkiſchen Regierung 1000 Piaſter als

Reiſegeld für Saloniki Es kam mir gerade recht denn die
von den Räubern erhaltene Wegzehrung im Betrage von neunrtiſchen Pfund war erheblich ken Während
ber Racht vom 29 auf den 30 Auguſt wurde Kozane wieder
mit Wagen verlaſſen Letzterer war ſchlecht und das will bei
türkiſchen Fahrzeugen ſchon viel ſagen Auch die drei Pferde
man braucht eigentlich vier waren wenig wert Zudem
tte der im übrigen ſehr gefällige Kaimakam uns nur geringevecung mitgegeben Es gibt zwei Wege um von Kozane

die Eiſenbahn Saloniki Monaſtir zu erreichen nach Kara
eria von wo es etwa zwei Stunden bis zur mazedoniſchen

Huuptſtadt ſind oder nach Sorovich von dem die Bahn in etwa
fünf Stunden nach Saloniki fährt Wir hatten den erſteren
Weg gewählt obwohl er ſchlechter länger und unſicherer iſtpeit er uns keine Quarantäne aufnötigte wie die Route über

Sorovich Bereits nach einer halben Stunde ſaß der Wagen
feſt Eine Bande hätte uns mit Leichtigkeit aufheben können
Deshalb wieder zurück nach Kozane und den beſſeren Weg nach
Sorovich eingeſchlagen Um 4 Uhr nachts telegraphieren wir
in letzterem Ort Wahid Effendi an die Behörden ich an die
Saloniker Landsleute daß wir unſeren Plan geändert hätten
Mittags erreichten wir rechtzeitig den Zug Aber er führt
uns nur eine halbe Stunde weit bis Oſtrowa Dort ſollen wir
24 Stunden in Quarantäne bleiben Der Zug enthält bereits
eine Anzahl Kranker Angenehm iſt dieſe Gefellſchaft nicht
m a an in r Bahnperſonal r rErleichterung und ſind mit der Sorge um mein Wohl bemühtdie zeeignet iſt mich aus dem Dämmerzuſtand meines Vege

tierens zum Leben zurückzurufen Jch hulde dieſen Herren

großen Dank Am nächſten Morgen lange Geſichter Man
hatte die Quarantäne auf 48 Stunden verlängert Einem
eifrtigen Bemühen des Herrn Stationsvorſtandes gelingt es
aber endlich unſeren Zug doch noch an dieſem Tage abzu
fertigen Jnzwiſchen ſind mit dem herauskommenden Zuge
die erſten Vertreter des Kosmos die nach mir fahnden an
gelangt Der Herr Schuldirektor Siegmund aus Saloniki be
grüßt mich als Vertreter der Landsleute außerdem ein Re
porter und ein Herr der ſich beſonders für mich intereſſiert
Herr Siegmund hat bereits ſeit mehreren Tagen teilweiſe in

n r en r Kacies v W undund iſt durch widerſprechende Nachrichten bald hierher baldorthin gehetzt worden n der Station Vodena gibt es Bier

Der Zug ſoll beliebig lange halten bis der gerettete Deutſche
ſich ſatt getrunken hat So beſtimmt der Bahnhofsvorſtand

W wir d Hartez n rrh e eheerreichen wir zwiſchen 7 un r Nach einer Desinfektion
führt uns ein Wagen im Galopp hinaus nach der Vorſtadt
Kalamaria zum Militärkommandanten Exzellenz Haſſan TachſimPaſcha Wir müſſen ihm unſere Ankunſt melden Er wird

für die fernere perſönliche Sicherheit ſorgen Der ſympathiſche
General iſt erfreut über meine Ankunſt und drückt mir die
Hand Zur Rückfahrt ſtellt er ſeinen eigenen Wagen zur Ver
fügung Dieſer führt mich in ein trautes deutſches Heim Herr
Jenny Präſident des deutſchen Klubs in Saloniki gewährt
mir Gaſtfreundſchaft Die ganze Familie iſt in rührender
Opferwilligkeit um mein Wohl bemüht Gattin und Tochter
erraten und erfüllen mit dem Jnſtinkt ausgezeichneter Haus

er v e W S r Mit keinee ege finden können und allmählich wächſt mein Jntereſſe am Leben wieder Jch habe nun mehrere Tage i mat

noch nicht wie lange Verhandlungen mit dem deutſchen Kon
Wlat und den türkiſchen Behörden zu pflegen Bezüglich der
Zeimreiſe kann ich augenblicklich noch gar nichts beſtimmen

halten gr W e W3 r e ey r
halten r ich nicht in Jena bin noch nicht alle Gefahrüberſtanden

In der Hoffnung daß Du die ſchwere Zeit ebenſogut er
death wie ich und Deine Geſundheit ebenſowenig eine
heut nde Schädigung erlitten hat wie die meinige ſchließe ich

e den Brief Mit allerherzlichſtem Gruß
Dein Eduard

In einer Nachſchrift heißt es Nachdem dieſer Brief ge
Hricden habe ich ein Telegramm erhalten das eine un

a ichen Jubel in meiner Seele erweckt hat Denn es über
Raäus mich daß Olinga in Jena und nicht in der Gewalt der
eiteet iſt Liebes Weib Deinetwegen habe ich furchtbar

z en Jetzt iſt mein Befinden mit einem Schlage viel

hat Der Vertreter der Frankfurter Zeitung in Saloniki
Edigrg von dort e berichtet wird den Jngenieurdie z Meter r de der n et 3 W

e dauerte eine anſchauliche Schilderung gab dwir folgendes entnehmen nie c e
Der Ueberfall

Weil ich mich im Olympgebirge des gefallenen Neuſchneesa zwei Tage in Kokinopole aufhalten mußte benutzte ich

mich 46 ai zu einer Rekognoſzierung in die Umgebung wobei
indeſſen Kearmen begleiten ſollten Zwei von ihnen ſpielten
nahm Karten Schließlich verlor ich die Geduld und unter
Den ind Aufſtieg tig von Kokinopolo mit 2 Gendarmen
Rü mee eren überließ ich es nachzukommen Während des
fall der R 300 Meter oberhalb des Dorfes erfolgte der Ueber
Gendarme äuberbande wobei die beiden tödlich getroffenen
Leider en doch noch jeder 5 Schüſſe hatten abgeben können
mir Vier Die Räuber nahmen ſodann den Leichen und

fen und das Geld ab Einer von ihnen den ich
rati kennen lernte beendete einen ſcheinbar ſchon

Räuber igrief der meine Gefangennahme anzeigte Die
ich ein 7 ten ich ſei ein Oeſterreicher Als ſie hörten daß
önnten r ſei meinten ſie es ſei um ſo beſſer ſie

u ein höheres Löſegeld erlangen Sodann raſtete
üten an einer nahen Quelle Die Räuber reinigten

Jahr die blutigen Waffen ſtärkten ſich und boten mir Eſſen Und ſ Dresden zu gleichem Preis Zeichlungsliſten Werden von den
Trinken an

alle und Umgebung
Halle a 6 September

Der neue Komet
Der jetzt ſchon am Abendhimmel mit bloßem Auge ſichtbare

neue Komet Brooks dürfte in einiger Zeit eine höchſt inter
eſſante Erſcheinung am Himelszelt werden und wird daher unſeren
Leſern das im Verlage der TreptowSternwarte erſchienene reich
illuſtrierte Buch Archenholds über Kometen uſw willkommen
ſein

Nach einleitenden Bemerkungen wendet ſich der Verfaſſer den
Kometen und ihrer Sonderſtellung in der Sternenwelt zu Fällt
dem Beobachter am Himmelszelt ein Nebelfleck auf von dem er
entſcheiden will ob es ein SternenNebel oder ein Komet iſt ſo
muß er an mehreren aufeinanderfolgenden Tagen beobachten ob
dieſer Fleck im Verhältnis zu den umgebenden Sternen feſt ſtehen
bleibt oder ſich ändert Jm erſteren Fall iſt es ein Nebelfleck im
zweiten ein Komet Kommt nun der Komet näher an die Sonne
ſo tritt meiſtenteils eine Schweifbildung ein die dann dieſem Ge
ſtirn das merkwürdige Ausſehen gibt Dieſer Schweif bildet ſich
oft in wenigen Tagen und ereicht ſehr beträchtliche Größen trotz
der gewaltigen Ausdehnung iſt aber die Geſamtmaſſe ſo klein daß
ſie im Verhältnis zu unſerer Erde kaum in Betracht kommt Dieſe
Schweife beſtehen aus feinſten Staubteilchen die durch den Druck
die die Sonnenſtrahlen auf ſie ausüben ſtets von der Sonne ab
gelenkt ſind Dem Buche wird eine Karte mit dem Lauf des neuen
Brook ſchen Kometen beigefügt wonach jeder Laie ſich den Kometen
am Himmel aufſuchen kann

Hallescher Schiffahrtsverkehr
Die neueſten Veröffentlichungen des Kaiſerlichen Statiſtiſchen

Amtes über den Binnenſchiffahrtsverkehr betreffen
das Jahr 1909 ſie enthalten auch wertvolle Angaben über den
Halleſchen Schiffahrtsverkehr inſonderheit über den
Durchgangsverkehr durch die Schleuſe Halle Gimritz

Jm Verkehr zu Berg alſo ankommend in Halle
paſſierten im genannten Jahre dieſe Schleuſe a Schiffe mit
eigener Triebkraft Dampf und andere Motorſchiffe 91 Per
ſonenſchiffe 22 Schlepper 158 Kettendampfer 166 Güterſchiffe da
von 3 unbeladen für dieſe ſämtliche Schiffe mit einer Tragfähig
keit von 41 634 Tonnen und 25 615,5 Tonnen beförderter Güter
außerdem gingen zu Berg b 845 Schiffe ohne eigene Triebkraft
Segelſchiffe Schleppkähne von denen 117 unbeladen waren mit

insgeſamt 227 006 T Tragfähigkeit und 116 704 T Ladegewicht
im geſamten Bergverkehr paſſierten demnach die Gimritzer Schleuſe
1282 Fahrzeuge mit 142 319,5 T Gütern

Für den Verkehr zu Tal ſind verzeichnet an Schiffen mit
eigener Triebkraft 89 Perſonenſchiffe 22 Schlepper 157 Ketten
dampfer 164 Güterſchiffe davon 4 unbeladen mit 40 844 T Trag
fähigkeit und 14 086,5 T Gütern ferner 836 Schiffe ohne eigene
Triebkraft darunter 496 unbeladene mit 221 197 T Tragfähig
keit und 50 293 T Ladegewicht insgeſamt demnach 1268 Fahrzeuge
mit 64 379,5 T Gütern Der geſamte Verkehr durch die Schleuſe
Halle Gimritz umfaßte alſo 2550 Fahrzeuge mit 206 699 T Gütern
Außerdem gingen durch die Schleuſe in 107 Flößen zu Tal 1860,5
Stämme weiches Holz Was nun die einzelnen Güter anbelangt
ſo mögen nur diejenigen Erwähnung finden von denen wenigſtens
100 T in einer Richtung durch die Schleuſe befördert wurden Es
betrug in Tonnen der Empfang Verkehr zu Berg bezw der Ver
ſand Verkehr zu Tal an Abfällen E 270 V 30 Blei Mennige
E 1403 V 4,5 Borke Lohe Gerbhölzer Gerbſtoffe E 8378,5
V 77,5 Braunkohlen E 1426 V Braunkohlenbriketts E
V 366 Chemikalien Drogen E 4151 V 1361 Kali Düngeſalze
E 7 V 3658,5 Eiſen roh E 480,5 V 9,5 Eiſen und Stahl
Bruch E 26,5 V 164 Eiſen und Stahl faſſonniert E 2204,5

V 10 Platten und Bleche aus Eiſen E 1036 V 0,5 eiſerne
Dampfkeſſel Maſchinen und Maſchinenteile E 1403 V 253,5
Eiſen und Stahldraht E 2219,5 V 3 Eiſen und Stahlwaren
E 109 V 48 Sonſtige Metallwaren E 1238,5 V 39 Erde ge
wöhnlich Kies Sand und Mergel E 2303,5 V 74 Farb Erden
Graphit E 372 V 49 Ton Tonerde uſw E 1,5 V 130 Sonſtige
Erden und rohe mineraliſche Stoffe E 145,5 V 58,5 Farbhölzer
E 1175 V 44 Fiſche Heringe E 4939 V 21,5 Flachſe Hanf
Hede Werg E 259 V 0,5 Garne und Twiſte E 567,5 V 11,5
Weizen und Spelz E 1503,5 V 8267 Hafer E 197,5 V
Gerſte E 5593, V Hirſe Buchweizen Hülſenfrüchte E 669
V 230 Mais E 1935 V 14 Malz E 53,5 V 291,5 Lein und
Oelſamen E 1890,5 V 1,0 andere Sämereien E 1041 V 203,5
Häute Felle Leder E 4912 V 753,5 Telegraphenſtangen E 147,5
V Bau und RNutzholz E 6218 V 1991,5 Erika Zedern
Mahagoni Tiekholz E 3449 V Grubenholz E 379 V
anderes außereuropäiſches Holz E 4278,5 V 8,5 Holzzeugmaſſe
E 289 V Kaffee Kaffeeſurrogate Kakao Tee E 10 389,5
V 476 Weizenmehl und Mühlenfabrikate E 1533 V 97,5 Kleie
E 225,5 V Obſt Beeren E 2748 V 27,5 Oele Fette uſw
E 10 437 V 1443,5 Oelkuchen und Oelkuchenmehl E 1283 V
Papier Pappe E 218,5 V 9337,5 Petroleum u andere Mineral
öle E 7565 V 302,5 Reis Reismehl E 7040,5 V 1,5 Rüben
Zuckerrüben Zichorienwurzeln E V 753 rohe Soda E 195
V Stärke Stärkezucker E 508,5 V 230 gebrannte Steine
E 156,5 V 1208 Bau Bruch und Werkſteine E 2395,5 V 992
Steinkohlen E 8627 V Steinkohlenbriketts E V 220
Teer Aſphalt Pech E 4348,5 V 812 Tonwaren Porzellan E
69,5 V 2489,5 Wein Moſt E 1030,5 V 38,5 Wolle aller Art E
3775 V 16,5 Zink in Blöcken und Platten E 14,5 V 509 Roh
zucker E 4,5 V 1077,5 Verbrauchs Zucker E 977,5 V 25 041
Stückgüter Sammelgut E 117 V 34 Farben E 272,5 V 295,5
Holzwaren und Möbel E 437,5 V 340,5 An allererſter Stelle
ſteht hiernach der Verbrauchszucker von dem 25 041 t zum Verſand
lamen ein Zeichen der hohen Bedeutung der Zuckerinduſtrie unſerer
Gegend Durch Zuladen auf Unterwegsſtationen erhöht ſich dieſe
Menge für die Schleuſe zu Gottesgnaden bei Kalbe auf 32 241 t

Der Jnnungsausſchuß

hielt am Sonntag eine außerordentliche Verſammlung hieſiger
Jnnungsvorſtände ab welche obgleich einige Jnnungen nicht ver
treten waren gut beſchickt war Zur Verhandlung ſtand an erſter
Stelle der Beſuch des Deutſchen Mittelſtandstages in Dresden vom
23 25 September d J Der Vorſitzende gab eingehend Er
läuterung über die große Bedeutung welche dieſe wichtige Tagung
zu der aus allen Gegenden Deutſchlands der gewerbliche Mittel
ſtand herbeiſtrömen wird hat es wurde einſtimmig beſchloſſen daß
auch die halleſchen Handwerksmeiſter ſich recht zahlreich dort ein
finden möchten Der Beſuch Dresdens zu dieſer Tagung ſowie der
ſehenswerten Hygieniſchen Ausſtellung wird durch billige Reiſe
dorthin ſehr erleichtert Es finden Extrazüge ſtatt Von Halle
2 und 3 Klaſſe Preis 3 Kl 3 Mk für Hinfahrt am 23 Sept
früh 6 Uhr Rückkehr wenn gewünſcht an 25 Sept abends von

Jnnungen dieſer Tage in Umlauf geſetzt werden und müſſen bis
7 Sept ſchon in den Händen des Vorſitzenden des Jnnungsaus
ſchuſſes Klempnerobermeiſter Grecke zurückgereicht ſein Der Ein
tritt zur Ausſtellung wird auch ermäßigt ſein Neben den ernſten
Beratungen iſt außerdem noch eine Dampferfahrt nach Meißen
geplant Die Beteiligung iſt auch Nichtinnungsmitgliedern gern
geſtattet auch die Ehefrauen ſind höflich eingeladen Hauptſache
iſt rechtzeitige Anmeldung an angegebener Adreſſe

Ferner wurde mitgeteilt daß am 17 September vorm 11 Uhr
im neuen Saal des Hotel Rotes Roß hier ein Handwerker
tag der Provinz Sachſen abgehalten wird mit wichliger
Tagesordnung und r vom Bund der Handwerker e auch
hierzu werden den Meiſtern Einladung mit der Bitte um rege Be
teiligung zugehen

Die Veranſtaltung einer Geſellenſtücksausſtellung
für nächſtes Jahr wurde im Prinzip beſchloſſen und der Vorſtand
mit der Einleitung der nötigen Vorbereitungen beauftragt Be
züglich der Feier des 25jährigen Stiftungsfeſtes im November d J
beſchloß man das Feſt in würdiger Weiſe zu begehen

Ueber die Wahlen zum Gewerbegericht ſeitens der Arbeitgeber
wurde eingehend beraten Wegen der aufzuſtellenden Kandidaten
wird der Jnnungsausſchuß mit den betreffenden Kreiſen in Füh
lung treten und das Weitere veranlaſſen

Der Verkauf der Anſichtskarten zum Beſten des Kaiſer
Friedrich Denkmals wurde empfohlen und die Herren Obermeiſter
aufgefordert für einen guten Abſatz der Karten beſorgt zu ſein

Jn äußerſter Gefahr
Am 4 September fuhr ein Gefährt in vollem Trabe über den

Bahnübergang bei Holleben als ein Zug in raſcher Fahrt daher
kam ſo daß ein Unglück unvermeidlich ſchien Jm letzten Momente
zog der Lokomotivführer die Bremſe und gab unaufhörlich das
Notſignal durch die Dampfpfeife Und tatſächlich kam der Zug
noch gerade rechtzeitig zum Stehen Wie durch ein Wunder iſt
hier ein Unfall der unabſehbare Folgen haben konnte verhütet
werden

Der Pauluskirchenchor hat ſeine Winterarbeit begonnen
und gedenkt am nächſten Sonntag zur Kirchweih zum erſten
Male nach den Ferien wieder im Gottesdienſt zu ſingen und
zwar Gehet zu ſeinen Toren ein aus dem Jubilate von
Händel mit Orgelbegleitung Das erſte Winterkonzert iſt
wie alljährlich als eine muſikaliſche Reformationsfeier gedacht
bei welcher Werke von Eccard Schütz Bach Solokantate und
Händel Orgelkonzert Nr 10 und das Jubilate zur Auf
führung gelangen ſollen Die Uebungen des Chores finden
Donnerstag abend von 10 Uhr im Paulusgemeindehaus
ſtatt die Anmeldungen dazu ſind an den Dirigenten Organiſt
Boyde zu richten

Der Erſte kommunale Wahlbezirks Verein hat ſeine Monats
verſammlung am Donerstag abend 834 Uhr im Mittelpunkt
Stadt Wappen Nikolaiſtraße 12 Die Tagesordnung lautet

1 Bericht des Vorſtandes über diverſe Eingänge 2 Stadtverord
netenwahlen 3 Automobil und Radfahrer 4 Verſchiedenes

Zum Sprechverkehr ſind zugelaſſen Halle Saale und
Ammendorf Radewell Salkreis mit Kirn Nahe

Ein Grasbrand entſtand geſtern mittag in den Anlagen am
Fuß des Galgenberges wahrſcheinlich durch Kinder die mit Feuer
geſpielt hatten Aus den angrenzenden Schrebergärten eilten ſo
fort hilfsbereite Leute herbei und ebenſo war die Feuerwehr raſch
zur Stelle ſo daß größerer Schaden verhütet werden konnte Aber
eine Fläche von etwa einem Morgen Größe iſt doch verbrannt

e
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Keine Uebertenerung
Bezugnehmend auf den ſtatiſtiſchen Artikel Die teuren Fleiſch

preiſe erlaube ich mir als Unpartejiſcher einige Aufklärungen
zu geben

Der anonyme Schreiber weiſt vor allem auf den Preisunter
ſchied hin der zwiſchen Engros und Detailverkauf beſteht mit
dem Zugeſtändnis daß bis zum Monat Mai die Kleinhandels
und Großhandelspreiſe für Schweinefleiſch in einigermaßen rechtem
Verhältnis zueinander ſtanden daß aber dann trotz des Fallens
der Großhandelspreiſe die Kleinhandelspreiſe weiter geſtiegen
ſind Dieſer letzte Satz ſtimmt mit den Tatſachen nicht überein
denn die Engrospreiſe ſind nicht nur nicht zurückgegangen ſondern
ſind vom Mai bis zum heutigen Tage um 7 Mark in die
Höhe gegangen Beweis die allwöchentliche Veröffent
lichung der amtlichen Fleiſchnotierung vom ſtädt Schlachthofe
Für 32 oder 35 Mark per Zentner Lebendgewicht gab es ſeit
mindeſtens 4 Jahren überhaupt keine guten Landſchweine zu
kaufen Der Mindeſtpreis der im Laufe dieſes Jahres für gute
Landſchweine in hieſiger Gegend bezahlt werden mußte betrug
40 Mk Der häufigſt gezahlte Preis betrug jedoch
44 45 Mark Nun iſt aber ſeit Monat Mai der Preis für gute
Landſchweine fortwährend im Steigen begriffen ſo daß pro
Zentner Lebendgewicht heute mindeſtens 50 Mk
beim Produzenten gezahlt werden muß Jn Aus
nahmefällen ſchon bis 54 Mark bei Amtsrat W in Teutſchenthal

54 Mark Lebendgewicht entſpricht einem Schlachtge
wichtspreis am hieſigen Platze bei Einrechnung der
Platzſpeſen Schlachtgebühren uſw von 70 Mark sbei un
günſtiger Abnahme ſogar noch mehr Die Viehhändler und
Engrosſchlächter verteuern keinesfalls die Ware ſonſt würden nicht
die Landfleiſcher der nahen und weiteren Umgebung ihren Bedarf
am hieſigen Platze decken Die übergroße Konkurrenz unter den
Engrosſchlächtern ſorgt dafür daß zu dem minimalſten Nutzen ge
handelt wird ja oft ſogar mit Verluſt da die einmal ge
ſchlachtete Ware verkauft werden muß

Daß die Spannung zwiſchen Engros und Detailpreis ein
zelner bevorzugter Stücke des Schweines größer iſt iſt begründet
durch den niederen Preis der in dieſem heißen Sommer für die
weniger begehrten Teile des Schweines die aber weit mehr als
die Hälfte ausmachen erzielt wird Die weniger begehrten Teile
werden meiſt weit unter dem Einkaufspreis ver
kauft wovon ſich jede Hausfrau ſelbſt überzeugen kann

Carl Czerney
Direktor der Halleſchen Viehmarkts Bank A G

Cuftschiffahrt

Der neueſte Höhenrekord Jn Parame Dep Jlle et Vi
laine erreichte laut B B der Flieger Garro s mit ſeinem
Apparat am Montag eine Höhe von 4250 Meter urd ſchlug damit
den Weltrekord



Provinzial Nachrichten

Zum Kampf in der Metallinduſtrie
wird aus Leipzig 5 Sept berichtet Jn den Verhandlungen der
Einigungskommiſſionen in der Metallinduſtrie Leipzigs iſt ein Fort
ſchritt zu verzeichnen Geſtern abend wurden die Verhandlungen
zwiſchen den beiderſeitigen Kommiſſionen der Gelbmetall
warenbranche beendet nachdem eine Einigung erzielt
worden war Die Arbeitgeber haben die getroffenen Verein
barungen insgeſamt bereits anerkannt Dagegen bedarf es noch
der Zuſtimmung der geſamten Arbeiterſchaft der Metallwaren
branche zu dieſem Beſchluß Falls die Zuſtimmung erfolgt werden
am Donnerstag dieſer Woche die Kommiſſionen der geſamten
Metallinduſtrie Leipzigs in erneute Verhandlungen eintreten um
über die hier getroffenen Vereinbarungen zu beraten

furchtbares Geschick
Altenburg 4 Sept Jm nahen Lehndorf ereigneten

ſich heute nacht zwei ſchwere Unglücksfälle die zurzeit noch nicht
aufgeklärt ſind Der Bahnarbeiter Starke wurde vom Zuge über
fahren und getötet Jn ſeiner Wohnung wurden ſeine Frau und
Tochter von Brand wunden bedeckt aufgefunden Man
nimmt an daß die Frau während der Nacht mit der Lampe ver
unglückt iſt und daß der Mann als er Hilfe holen wollte in der
lufregung vom Zuge überfahren worden iſt

Glaldbràände
Ballenſtedt 4 Sept Durchdringender Brandgeruch und

Rauch hüllte geſtern gegen Abend den ganzen Nordrand des öſt
lichen Harzes bis über Ballenſtedt hinaus ein Vom Steinberge
aus geſehen erſchien Quedlinburg in dichten Rauch gehüllt Wie
man hört hat ein großer Waldbrand in dem hinter Quedlinburg
nach Halberſtadt zu gelegenen Steinholze hinter dem die Quedlin
burger Garniſon ihre Schießſtände hat gewütet

Ein brennender Eiſenbahnzug
Kochſtedt 4 Sept Als am Sonnabend der Nachmittagszug

der Radegaſter Kleinbahn nach Deſſau fahren wollte entſtand auf
einem mit Streu beladenen Wagen hinter der Lokomotive ein
Brand der ſchnell um ſich griff und noch auf einen zweiten Wagen
überſprang Das Feuer vernichtete beide Wagen bis auf das
Eiſengeſtell Die Kochſtedter Feuerwehr löſchte den Brand der
vermutlich durch Funkenauswurf der Maſchine entſtanden iſt Der
Zug erlitt etwa einſtündige Verſpätung

Freyburg 4 Sept Vermächtnis Die kürzlich ver
ſtorbene Frau Rektor Hildebrandt vermachte der Stadt letztwillig
1000 Mark zur allgemeinen Verwendung

Kl Wanzleben 4 Sept Einer von der Brigade
Bredow Oberleutnant a D Otto Walſtab ein alter Mars
la Tour Kämpfer iſt am 28 Auguſt in Hannover geſtorben Jn
Klein Wanzleben bei Magdeburg geboren wurde er Landwirt und
machte den Feldzug gegen Frankreich und den Todesritt bei Mars
la Tour als Vizewachtmeiſter im Ulanenregiment Nr 16 mit die
mit den Halberſtädter Küraſſieren die berühmte Brigade Bredow
bildeten Er wurde durch das Eiſerne Kreuz zweiter Klaſſe aus
gezeichnet und übernahm dann die Bewirtſchaftung der Domäne
Aerzen bei Hameln Am 12 Juli 1873 zum Leutnant der Reſerve
des Königs Ulanenregiments in Hannover ernannt nahm er 1884
als Oberleutnant der Landwehrkavallerie den Abſchied Seit
längeren Jahren wohnte er in Hannover

Sollſtedt 4 Sept Selbſtmord Am vergangenen Frei
tag machte die 22jährige Tochter des Schmiedemeiſters H ihrem
Leben durch Ertränken ein Ende Das Mädchen iſt nach Vor
haltungen durch ihre Mutter wegen eines Fehltrittes mit den
Worten Seht mich noch einmal ordentlich an mich ſeht ihr nicht
wieder vom Haufe fort und direkt in die Wipper gegangen Einige
Leute wollten ſie im Walde geſehen haben worauf man ſehr bald
eifrige Nachforſchungen in der ganzen Umgegend anſtellte aber
ohne Erfolg Schließlich haben Kinder ausgeſagt daß ſie Freitag
nachmittag in der Nähe der Wipper ängſtlich Rufe Mutter
Mutter gehört hätten und aus Furcht fortgelaufen ſeien Darauf
ſuchte man die Wipper ab und fand am Sonnabend gegen Abend
zwiſchen Sollſtedt und Wülfingerode die Leiche des Mädchens in
einem tiefen Waſſerloche und machte der Staatsanwaltſchaft davon
Mitteilung Nach Feſtſtellung des Tatbeſtandes wurde da Selbſt
mord mit Beſtimmtheit angenommen werden konnte die Leiche zur
Beerdigung freigegeben

Bergſulza 5 Sept Jm Jähzorn warf ein hieſiger
Einwohner ſeiner Ehefrau einen Milchkübel gegen den Kopf Die
Folge war eine ſchwere Gehirnentzündung an der die Betroffene
zum Leidweſen ihrer Familie hoffnungslos daniederliegt

Jena 4 Sept Der zweite Bürgermeiſter Dr
Müller iſt in Burg bei Magdeburg als zweiter Bürgermeiſter
gewählt worden

Heiligenſtadt 3 Sept Ein Waldbrand der leicht noch größere
Ausdehnung nehmen konnte entſtand geſtern nachmittag im Wil
marodergrund Durch die Fahrläſſigkeit eines 17jährigen Dienſt
knechtes wurde der Brand hervorgerufen der ſich über einen
Komplex von 25 30 Morgen ausbreitete Der ſtädtiſche Ober
förſter Pech erſchien mit den ſtädtiſchen Arbeitern bald an der
Brandſtelle Durch mutiges Eingreifen gelang es das Feuer zu
dämpfen und die oberhalb des Brandherdes gelegene junge An
pflanzung zu retten

Sondershauſen 4 Sept Das Fürſtliche Konſer
vatorium der Muſik verſendet den Bericht über die letzten
zwei Jahre ſeiner Tätigkeit Die ſeit bald drei Jahrzehnten be
ſtehende Anſtalt deren Direktor Hofkapellmeiſter Profeſſor Cor
bach iſt hat ſich von einem Körper ausgezeichneter erſtklaſſiger
Lehrkräfte unterſtützt zu voller Blüte entfaltet ihre einſtigen Zög
linge bekleiden ausnahmslos im Jn wie Auslande hervorragende
Stellungen Prof Dr Max Reger Kammerſänger Paul Knüpfer
u Ein Ueberblick über die zahlreichen Vortrags Theater
und Prüfungs Abende beweiſt was hier tatſächlich geleiſtet wird
Aufführungen von Lohengrin Troubadour Freiſchütz
Hänſel und Gretel Titus im Fürſtl Theater Die Loh

und Theater Konzerte der Hofkapelle die Kammermuſik Abende
und die Theater Saiſon bieten den Schülern außerberufliche An
regungen in Fülle

Kunst und Wissenschaft
Hundertjzahrfeier der Univerſität Chriſtiania

Laut Telegramm aus Chriſtiania hat die trefflich und
lange vorbereitete Hundertjahrfeier der Univerſität Chriſtiania

Sonnabend mit der Einweihung des neuen Feſtſaales
begonnen der von freiwilligen privaten Beitraggebern der Uni
verſität geſchenkt worden iſt Ferner fand die Ueberreichung eines
Jubiläumsfonds ſtatt der ebenfalls aus freiwilligen Beiträgen
beſteht Der Rektor der Univerſität Prof Broegger hielt die
Feſtrede Der Einweihung wohnten der König und die Königin
von Norwegen bei Danach wurde die Jmmatrikulation der neuen
Studenten vorgenommen

Sonntag abend fand ein großes akademiſches Bürger
feſt ſtatt Fackelzüge zogen durch die Straßen Die ganze Stadt
iſt mit Flaggen geſchmückt Seit Sonnabend früh füllen große
Menſchenmaſſen alle Hauptſtraßen wo ſich ein Volksleben ent
wickelt wie man es nur auf den großen nationalen Feſttagen
ſehen kann Delegierte der meiſten europäiſchen und amerikaniſchen
Univerſitäten wohnen der Feier bei die acht Tage dauern ſoll
auch viele andere Ausländer ſind in Chriſtiania angekommen

Die internationale Vereinigung für vergleichende Rechts
wiſſenſchaft und Volkswirtſchaftslehre hält augenblicklich in Heidel
berg einen Kongreß ab Er wurde am Montag in der Aula der
alten Univerſität unter Leitung des erſten Vorſitzenden der Ge
ſellſchaft Kammergerichtsrat Dr F Meyer eröffnet Der Kon
greß tagt vier Tage in ſechs Sektionen

Theater und Musik
Barnays Nachfolger Zum Nachfolger Ludwigs Barnays

wurde laut Magdebg Ztg als Leiter des Hannoverſchen Hof
theaters Freiherr v Puttkamer vom Hoftheater in Stuttgart
ernannt

Ein erlebtes Senſationsſtück von Oskar Blumenthal Aus
Laufen bei Bad Jſchl erhalten die Münch N folgende
Zuſchrift

Sehr geehrte Redaktion
Ueber einen durch das Unwetter vom 23 Auguſt herbei

geführten Aufenthalt der Prinzeſſin Giſela in meinem Landhaus
bei Jſchl wandert durch viele Blätter eine Notiz in welcher mir
der befleckhende Vorwurf gemacht wird daß nicht die Schutzbe
dürftigkeit einer Frau ſondern nur ihr hoher Rang mich veran
laſſen konnte die ſelbſtverſtändlichen Pflichten der Gaſtlichkeit zu er
füllen Da dieſe Mitteilungen eines Jſchler Korreſpondenten
auch in Jhr geſchätztes Blatt den Weg gefunden haben ſo werden
Sie mir es gewiß nicht verſagen mit allem Nachdruck dieſen Vor
wurf zurückzuweiſen und den wirklichen Tatbeſtand feſtzuſtellen

Der Laufener Wald iſt am Mittwoch der vergangenen Woche
von einem Nordweſtſturm durchbrauſt worden wie ich ihn in ähn
licher Heftigkeit noch nicht erlebt habe Jn dem Nadelwald der
an meinen Garten grenzt ſchwankten die höchſten Bäume in
wogender Bewegung hin und her wie Halme in einem Kornfeld
Vier mächtige Stämme wurden quer über die Fahrſtraße ge
ſchleudert Staubwirbel flogen auf die ſich zu weißgrauen Wänden
emportürmten und ein Regen von Zweigen und Knüppelholz ging
über den Waldweg nieder der an meinem Sommerhaus vorüber
führt Daß ich in einer ſolchen Stunde zwei Damen die veräng
ſtigt eine Zuflucht bei mir ſuchten unfreundlich empfangen oder
vollends abgewieſen haben könnte wird hoffentlich niemand für
glaubhaft halten

So iſt denn an den Mitteilungen des Jſchler Korreſpondenten
nichts anderes richtig als daß Prinzeſſin Giſela mit
ihrer Begleiterin und ihrem Hofmarſchall Freiherrn v Perfall
vor dem Zorn des plötzlich aufgeſtiegenen Wetters in meinen
Sommerhaus Schutz gefunden und daß ſie noch am gleichen Tage
mir in einem ungemein liebenswürdigen Schreiben für den wahr
lich nicht nennenswerten Dienſt den ich ihr erweiſen konnte ihren
Dank ausgeſprochen hat Der anekdotiſche Aufputz mit welchem
der Verfaſſer der Notiz dieſen ſchlichten Vorgang dekoriert hat iſt
ſein ausſchließliches geiſtiges Eigentum

Frau Hanſi Nieſe welche zur gleichen Stunde mir die
Freude ihres Beſuches gemacht hat ſpricht mir über die Entſtellung
der Tatſachen deren Zeugin ſie war brieflich ihren lebhaften Un
willen aus den ich in dieſem Grade nicht teile Trotzdem darf
ich das Charakterbild das der Jſchler Korreſpondent von mir ent
worfen hat nicht unberichtigt laſſen und bitte Sie deshalb durch
den Abdruck dieſer Zeilen einen Vorgang klarzuſtellen mit welchem
ich ſonſt ganz gewiß nicht die Oeffentlichkeit beſchäftigt hätte Jn
aufrichtiger Wertſchätzung

Dr Osc Blumenthal
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Vermischtes

Jm Jrrſinn
Wie aus Eberswalde gemeldet wird hat ſich in dem Ausflugs

ort Chorinchen bei Eberswalde eine entſetzliche Tragödie ab
geſpielt Die Witwe Seweko ſchnitt ganz plötzlich ihrem vier
jährigen Sohn und ihrer zweijährigen Enkelin
und dann ſich ſelbſt die Adern durch Obgleich in kürzeſter Zeit
ärztliche Hilfe zur Stelle war konnte keine der ſchwerverletzten
Perſonen gerettet werden Alle drei ſtarben nach wenigen Minuten
Wie verlautet hat die Frau die Tat in geiſtiger Umnach
tung begangen

Gefährliche Sicherheitsmaßregel

Aus Paris wird gemeldet Auf der Bahnſtrecke Le Mans
Tours hatte ſich dicht bei Le Mans eine zahlreiche Menſchenmenge
angeſammelt die Fliegerverſuchen zuſchauen wollte und dabei um
beſſer ſehen zu können auf den Bahndamm geſtiegen war Der
Bahndiſtriktschef von der Orleansbahn unterſagte den Leuten
das und da ſie ſeiner Meinung nach nicht ſchnell genug von dem
Bahndamm herunterkamen beauftragte er den Bahnwärter
Lehoux Feuer an das dürre Geſtrüpp zu legen
das den Bahndamm überwuchert Jm Handumdrehen ſchlugen die
hellen Flammen in die Höhe und brachten eine Anzahl Perſonen
namentlich Frauen und Kinder in ernſte Gefahr die dem
Befehle nicht ſchnell genug hatten Folge leiſten können Verletzt
wurde jedoch zum Glück niemand Die Menge wollte den Bahn
wärter und ſeinen Auftraggeber lynchen und nur mit Mühe ge
lang es der herbeigeeilten Gendarmerie die beiden Schuldigen
vor der Volkswut zu retten Die beiden wurden in
Freiheit gelaſſen aber der Staatsanwaltſchaft zur Verfügung ge
ſtellt

Eine perſekte Maſchinenſchreiberin Eine Kölner Maſchinen
fabrik hatte durch eine Anzeige im Stadt Anzeiger zur Kölniſchen
Zeitung eine Kontoriſtin geſucht die perfekt in Stenographie
und Schreibmaſchine ſein ſollte Die Firma erhielt wie ſie uns
mitteilt unter vielen Angeboten auch das folgende aus einem
kleinen ländlichen Ort bei Köln das wir nach dem uns einge
ſandten Original im Wortlaut wiedergeben Wehrte P P Teile
Jnen hierdurch mit das Jch der werten an frage im Stadt anzeiger
folgen leiſten will Da ſie ein Fräulein bis zum 1 Oktober welches
Perfekt in Stenogrfie und Schreibigaſchine iſt ſuchen Wenn es
Jnen nun recht iſt mich for zu ſtelen da ich die Pfotogrfie noch
nicht habe Da ſie nun ſo freundlich ſein wollen und mir bitte

anwort ſchreiben wollen ſo ſchreiben ſie denn awerten Adreſe Meine Adreſe iſt Die gung ſie
Schreiben hinzu Jſt das nicht ein trauriger Bewe
Kräfte ſich zu ſolchen Poſten melden Wenn auch ſomanches durchaus Unzureichende unter den vielen eingen

Angeboten iſt ſo iſt doch dies eine Blume die in einem Beenen
ſich allein blüht Man ſollte immer wieder öffentlich darg et für
weiſen daß die kaufmänniſche Laufbahn für junge Dame hin
nicht ſo ganz leicht und einfach iſt wie ſich das viele von ig
denken Wir haben der jungen Dame den Rat erteilt ahnen
beſſern ländlichen Beruf zurückzukehren oder aber ſich in ger dem
vermieten denn eine junge Dame die mit Orthographie zu
Satzbau derart auf dem Kriegsfuß lebt kann trotzdem ein und
gutes Dienſtmädchen ſein und im Verkehr mit dem dereinſt
Schatz wird ja mehr auf das Herz als auf die Schrift geſehen gen

Vermißtes Unterſeeboot Große Beunruhigung ruft in d
Londoner Marinekreiſen das Verſchwinden des Unt en
ſeebootes Nr 1 hervor das nach einer Tauchübung nicht ine
an die Oberfläche gekommen iſt Torpedoboote haben ſich auf d
Suche nach dem verlorenen Schiff gemacht ſie

Typhusepidemie in der Jdiotenanſtalt Liegnitz Jn de
Jdiotenanſtalt zu Liegnitz herrſcht Typhus Die Zahl der Er
krankungen beträgt bis jetzt 21 vier der Erkrankten ſind geſtorben
Die Erkrankungen haben ihre Urſache in der Aufnahme eines mit
Typhusbazillen behafteten auswärtigen Pfleglings

Spende des türkiſchen Thronfolgers Der türkiſche Thronfolger
hat dem Magiſtrat von Berlin 5000 Mark zur Unterſtützung der
Armen zur Verfügung geſtellt

Vergiftete Weintrauben Jn Perpignan ſind fünf
Angeſtellte eines dortigen Erziehungsinſtituts nach dem Ge
nuß von Weintrauben geſtorben Die Unterſuchung hat er
geben daß die Trauben aus einem Weinberg ſtammten deſſen
Beſitzer zur Vernichtung von Weinſchädlingen Arſenikmittel
benutzt hatte

Schweizer Gemſen Jm Anſchluß an die Meldung da
der Kanton Graubünden für den kommenden Herbſt die Gemsjagd
gänzlich verboten hat beſchäftigen ſich ſchweizeriſche Blätter leb
haft mit der Frage der Schonung und Erhaltung des Gems
wildes in den Alpen Die Schätzungen über die Zahl der noch
vorhandenen Gemſen ſchwanken zwiſchen 12 000 und 20 000 Stüg
Am zahlreichſten und am beſten kontrolliert iſt dieſes Wild in den
Schonbezirken den ſogenannten Freibergen So ſoll der große
Glarner Freiberg mindeſtens 1200 Gemſen beherbergen Man
kann hier noch Rudel bis zu 100 Stück beobachten Wo die Jagd
erlaubt iſt ſind die Gemſen natürlich viel ſpärlicher und ſeltener
zu ſehen beſonders da an manchen Orten auch außerhalb der
Jagdzeit viel gewildert wird Beſonders viel ſoll im Berner
Oberlande gewildert werden Ein vom Kanton Graubünden ein
geſetzter Ausſchuß zur Hebung des Wildſtandes bezeichnet einen
Beſtand von fünf Gemſen auf den Quadratkilometer als normal
und bei beſonderer Berückſichtigung der land und forſtwirtſchaft
lichen Verhältniſſe für zuläſſig

Leizte xachrichten

Kriegsbefürchtungen
H B Metz 5 Sept Die Kriegsbefürchtung in Mej

artet beinah zur Panik aus Jeder Ausmarſch jede Rüch
kehr der Regimenter wird im Sinne der Mobilmachung be
ſprochen Die Sparkaſſe wird beſtürmt

Frankfurt a 5 Sept Zum Schutze der Eiſenbahn
ſtrecken im Mobilmachungsfalle ſind ſeit einigen
Jahren beſondere Wachtmannſchaften angenommen worden
die aus gedienten Unteroffizieren und anderen Leuten wie
Landwirten Jägern uſw beſtehen welche ſich für dieſen
Dienſt gut eignen Das Frankfurter Bezirkskommando hat
ein Rundſchreiben erlaſſen wonach die Mannſchaften zu
einer zweitägigen Uebung einberufen werden
Und zwar findet die Uebung am 25 und 26 September in
Zivilkleidung ſtatt Die Frankfurter Eiſenbahndirektion hat
den Auftrag bekommen das verfügbare Wagenmaterial be
reit zu halten

Antwerpen 5 Sept An der hieſigen Börſe entſtand
geſtern eine Panik infolge des Gerüchtes daß die militär
pflichtigen Deutſchen auf das deutſche Kon
fulat gerufen ſeien Die Nachricht beſtätigt ſich jedoch
wird ſie vom Konſul dahin erledigt daß es ſich um ein nor
males Vorgehen handle welches in jedem Jahre ſtattfinde
um den jungen Deutſchen die Notwendigkeit einer Reiſe zum
Zwecke der militärärztlichen Unterſuchung über ihre Dienſt
tauglichkeit zu erſparen Trotzdem machte die Nachricht
einen alarmierenden Eindruck

Brüſſel 5 Sept Von zuſtändiger Stelle wird mit
geteilt daß man ſich hier über die Beſudelung der
deutſchen und franzöſiſchen Geſandtſchafts
gebäude offiziell entſchuldigt hat

Jhre
ugt ihre

no

Feuer an Vord
Hamburg 5 Sept Der Dampfer

Hamburg Amerika Linie iſt auf ſeiner Fahrt von
hama nach Hamburg in Marſeille mit Feuer im Schiff
raum eingelaufen Der Brand konnte erſt dann gelöſcht
werden als man den ganzen Raum unter Waſſer ſetzte

Sil via der
Yoko

Kein Komplott
Paris 5 Sept Aus Genf wird gemeldet Die ſchweijze

riſche Bundesregierung dementiert die Vehauptung man
einem Komplott auf die Spur gekommen das bezwedkte n
ſpaniſchen Jnfanten Don Jaime der augenbligli
in Freiburg weilt zu entführen Der Plan ſoll von
niſchen Anarchiſten gusgeheckt ſein Tatſächlich p
der Jnfant gegenwärtig auf ſeinen Spazierfahrten vo
ſchweizeriſchen und ſpaniſchen Kriminalbeamten begleitet

Leitung Wilhelm GeorgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm G
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht San
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichtet
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw J V v
helm Georg für den Jnſeratenteil Albert Bale
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a
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Banmls
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Ausführung sàämticher bankgeschäftüichen Transaktionen
e

nandel Gewerhe u Verkehr
Berliner Börse

relephonischer Bericht der Saale 2tg
Uhr 10 Minuten Kredit 203,75 Diskonto 185,62 Deutsche
60,25 Berliner Handelsgesellschaft 166,25 Dresdner Bank

4 25 Russische Anleihe von 1902 90,51 Türkenlose 172,25
1552 den 22,37 Kanada 226,87 Baltimore 100 87 Laurahütte
lombarhenumer Guss 224,25 Gelsenkirchen 193,12 Harpener
169 6 Deutsch Luxemburg 186 Phönix 249 A E G 262,50
1782 tialske 238,50 fiamburger Paketfahrt 127,50 Nordd
pier 95 12 Grosse Berliner Strassenbahn 194 Warschau Wiener
L Fendenz Fest

Bauk 2

I 8 50
6 Berlin 5 Sept

Nach der gestrigen Panik kam am Kassa Industrieaktien
t heute eine ruhigere Haltung zum Durchbruch Fast allent

konnten die Kurse nicht unbeträchtliche Erholungen auf
die die gestrigen Einbussen zum grösseren Teil

Tiedot eingeholt wurden Neben den beteiligten Seiten die
wute verschiedentlich eingriffen nahmen auch die Börse und
aus publikum Rückkäufe vor Es war eine grössere Anzahl von

Bestandorders zu effektuieren Auch wurden von der Baisse
ſpekulation die gestern Blankoabgaben vorgenommen hatte
Deckungskäufe getätigt Gerade so wie gestern die Minus
inus Zeichen erschienen heute die Plus Plus Zeichen s0 zahl
reich an den Maklertafeln dass diese kür den grossen Bedarf
xaum ausreichten Dabei handelte es sich zum grossen Teil um
dieselben Papiere Wie gestern

Es wurden höher Akt Ges für Verkehrswesen 3,75 Engel
hardt Brauerei 2,25 Schultheissbrauerei 3,25 Held Francke 4
rnsdorfer Papier 5,10 Reisholz Papier 30 Adler Fahrrad 7

fgestortf Maschinen 3,50 Exzelsior Fahrrad 3,75 Vogtländische
ſaschinen 10 Hallesche Masch 6 Hoffmann Waggon 7 Kirchner

Co 4,50 Kytffhäuserhütte 8 Linke Waggon 10 Orenstein
Koppel 6 Reiss Martin 12,50 Badische Anilinfabrik 3,50 Chem
Werke Charlottenburg 2,25 Delmenhorst Linoleum 3 Deutsche
Gasglühlicht 6 Hotelbetriebs Ges 3 Mühle Rüningen 6,50 Nordd

Steingut 5,50 Thorls Oelfabrik 3 Zimmermann Piano 3,25
Schwanebeck Zement II Akkumulatorenfabrik 4 Falkensteiner
Gardinen 5 Girmes Co 10 Vereinigte Glanzstoff 23 Glauzig
Zucker 7 Karoline 5 Donnersmarckhütte 6 Thale Aktien ,75
floesch 3 Milowicer Eisen 5 Rhein Nassau 4,25 Schulz Knaudt 6
Langendreer 16 ,50 Wittener Stahlröhren 15 Dürkopp 6 Geb
hard König 3 Nordd Sprit 4 Grube Eintracht 4 Kasseler
Federstahl 4 Stöhr Kammgarn 6,75 niedriger Breslauer
Sprit 2,75 Ammendorfer Papier 6 Gaggenauer Eisen 3 Hartung
Gussstahl 6,75 Kronprinz Metall 6,75 Sächs Kartonnagen 5
Wanderer Werke 6 Vogt Wolf 13 gegen letzte Notiz Albert
chem Fabrik 4,50 Kaliwerk Aschersleben 3 Enzinger Filter
fabrik 6 Schimmel Maschinen 4,50 Adlerhütte Glas 3 Solbrig 3
Wissener Metall 12

mark

jsen durch

Zum Kurszettel Bearlin 5 Sept 49 Badisohe Staats
Anleihe 08/09 unk 18 100,70b G 40 Bayrische Staats Anl
l Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 40 Srhwara
burg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 8389,2750 39 Kameruner isenbaſin Anteile Deutsch
Ostatrikanisohe Schuldversehr gar 94,00b G 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 45 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 100,006

h Dessauer Stadt Anleihe 18959 40 Dässeldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 99,80b G 40 Jenaer Stadt Anl 1900
9 Jenaer Stadt Aul 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 19190 4 h Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 100,26eb G 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 99,906 4pros
Hessische Komm Obl XII 3 Oesterreichische NordWestbahn Obligationen 1874 konv 4 Deutsehe Solvay
Werke 4 EKIbertelder Farben unk 1917 163,80b Pelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 103, 0ebG Vereingte Lausitzer Glas
hütten 405 00b G

Londoner Börse vom 5 Sept Ks notierten Engt Konsols
77,62 Rio Tinto 63,00 Geduld 1,01 Goldtields 3,88 Steeſ oom 71 50
Zteel prets 118,00 Kand Mines 6,69 Anaconde 87 Eastrand 361
Ohartered 1,32 Aurora West 0,43 Cinderella Cons 1,06 Johannes
burg Goldtelds 6,26 Van Ryn 3,68 Albus Generals 1,18 Ranch
Collieries 0,50 West Rand Consois 12/0 General Mining Fin
10,37 A Görz Co 0,94 Moddertontain 11,13

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 5 September

a Raut Verxk Käut VerkJ olisglück Aktien 62,00 65,00 Johannashall 5650 58090
g Jandershall 14,400 14,500 Justus Aktien 94 95denrode 7500 7700 Kaiseroda 12450 12650

arekehall AKt 138 140 Krügershall Aktien 126 127, 00
r aeb 15900 16200 Ludwigshall Aktien 72 74
b stund 7450 7300 Neusollstedt 3500 3900

Kali Akt Neustassturt 13500edrichshall Akt 118 119 Nordhäuser Kali A 117
haut Sondersh 21406 22000 Prinz Adalbert Akt 45 556

Guter v Saehsen 10650 11600 Reichskrone Lossa 19751 2050

a 8hal l 6700 Kiehard J200 1250an Kali Aktien 88 89 Ronnenberg Aktien 120,00 122,00
73 Silberberg 7125 7226 Rothenberg 3700 3800t aktien 143 00 145,00 Sachsen Weimar 8100 8200

haligenrods 91450 9559 Salzdetturth Aktien 266,00 265,00
He urg Aktien 80 s Salzmünde 5450 5606ungen 1660 1760 8Siegrried 6790 680
a 6950 7150 Siegmundshall Akt 177 179I II 3500 3575 Teutonia Aktien S 111cue3 B 8550 8700 Walbeeck 6750 6900lingg ollern r e 7260 rn 13,800 18,600
mherrödg 333 55 intershall 2ese0 21300

Deutsch Amerikanische Werkzeugmaschinentfabrik

Vormals Gustav Krebs Akt Ges in Halle
ihr n Von zuverlässiger Seite hören hat die Gesellschaft
eine via tsſahr abermals mit Verlust abgeschlossen s0 dass
neuen ar nicht verteilt werden kann Die Einführung des
Summen a rikationszweiges Sehreibmaschinen habe grosse
recht ne nen doch hält die Verwaltung den Artikel für
eine We Sichtsreich und verspricht sich von ihm auf die Dauer

endung zum Besseren

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater
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nächsten Wochen in der erzgebirgischen Gruppe Verhandlungen
über die Aufstellung einer neuen Preisliste stattfinden die ein
heitliche Mindestrohpreise mit Geltung auch für die ostdeutschen
nord deutschen und mitteldeutschen Emaillierwerke bringen wird
Ausserdem wurde ein Ausschuss eingestzt der die Preisunter
schiede zwischen den Werken die Handelsware herstellen und
den in sämtlichen Gebieten Deutschlands vorhandenen Werken
die eine schwere hochwertige Ia Ware herstellen vorberaten
soll Sobald diese Vorarbeiten erledigt sind sollen die Ver
handlungen über ein Syndikat deutscher Handelsware herstellen
der Emaillierwerke für das gesamte Inlandsgeschäft beginnen
Die rheinisch westfälischen Emaillierwerke haben für ihre inneren
Absatzgebiete Vereinbarungen bereits getroffen die von den
übrigen Gruppen beachtet werden sollen

Brauuschweigische Akt Ges für Jute und Flachsindustrie
Wie wir einem Auszuge aus dem Geschäftsbericht entnehmen
wurden in 1910 11 erzeugt in der Spinnerei 11 098 663 kg i V
10 919 330 ko in der Weberei 17 709 725 16 522 175 m und in
der Sacknäherei 7 487 894 6 230 123 Stück Die Hilanz
schliesst einschliesslich Vortrag mit einem Betriebsgewinn von
513 634 554 253 Mk davon sollen u wie bereits gemeldet
wiederum 12 Proz Dividende gezahlt und 2633 12 810 Mk auf
das neue Jahr vorgetragen werden In das neue Geschäftsjahr
übernimmt die Gesellschaft wie die Verwaltung schreibt einen
angemessenen Bestand an Aufträgen und ist dafür mit Jute ein
gedeckt Das neue Rechnungsjahr beginnt ähnlich wie im Vor
jahre mit einer starken Enttäuschung Die Juteanbaufläche in
diesem Jahre wurde allgemein bedeutend grösser als im Vor
jahre geschätzt von manchen Seiten weit über 20 Proz Die
Anfang Juli bekannt gewordene amtliche Schätzung ergibt aber
nur ein Mehr von etwa 3 Proz nämlich 3 016000 Acres gegen
e Acres der Schlussschätzung im September vorigen
ahres

Hartwig Kautorowicz Akt Ges Fruchtsaft und Spirituosen
fabrik zu Posen Nach dem Geschäftsbericht dieser aus der
Firma Hartwig Kantorowicz hervorgegangenen vor knapp zwei
Jahren gegründeten Aktiengesellschaft kann das Ergebnis des
am 30 Juni beendeten Rechnungsjahres als günstig angesehen
werden Zwar sind nich alle im Vorjahr gehegten Erwartungen
in Erfüllung gegangen weil der durch die Viehsperre veran
lasste Ausfall der Märkte im östlichen Te des deutschen Ab
satzgebietes der Gesellschaft das Geschäft lähmte Gleichwohl
ist der Umsatz nicht zurückgegangen Der Export hat sich in
den früheren Bahnen bewegt Die Gesellschaft erzielte einen
Gesamtbruttogewinn von 766 790 i V 747 854 Mk von denen
für Handlungsunkosten 329 482 291 887 Mk für Betriebsunkosten
130 124 133 185 Mk und für Zinsen 21 591 33 769 Mk in Abzug
zu bringen sind Zu Abschreibungen wurden 48 740 47 838 Mk
verwandt Danach vVverbleibt ein Reingewinn von 236 852
241 173 Mk aus dem bekanntlich wieder 10 Proz Dividende

bei 36 816 36 039 Mk Vortrag verteilt worden Ueber die Aus
sichten vermag der Vorstand zurzeit noch nichts zu sagen da
der durch die Hitze des Sommers angerichtete Schaden an Kar
toffeln Zuckerrüben und anderen Rohmaterialien noch nicht zu
übersehen sei Er hofft aber dass das Ergebnis des neuen Ge
schäftsjahres durch die Ostdeutsche Ausstellung für Industrie
Gewerbe und Landwirtschaft in Posen an der sich die Gesell

t ganz besonders stark beteiligt hat günstig beeinflusst
wird

Altmaterfalverdingung Die städtischen Gaswerke in Berlin
brachten grössere Mengen Altmaterial besonders Schmel z und
Gusseisen zum Verkauf bei starker Angebotsbeteiligung wurden
u a erlöst für 70 t Schmelzeisen lagernd Gasanstalt 45 70 Mk
i V 45 Mk 40 t Schmelzeisen nicht durchweg Kernschrot
lagernd Gasanstalt VI 39 70 40 Mk 15 t Gasanstalt 1ID 38
40 Mk Gusseisen zumeist aus gusseisernen unbrauchbaren

Gasröhren und Gasrohrstücken bestehend 30 t Gasanstalt
52 20 51 Mk 60 t Gussrohrmagazin 52,20 50 60 Mk 19 t
Gasanstalt II 53 51 Mk Dreh und Bohrspäne von Eisen und

Stahl teilweise verrostet 15 t Gasanstalt D 34,50 38 Mk 20 t
Gasanstalt III 31,70 35,50 Mk 10 t Gasanstalt VD 36 36 50

Mark Weissblechabfälle von Laternen und Beschlägen 15 t Gas
anstalt 66 73,20 Mk alles je 1000 kg frei auf den Wagen der
einzelnen angegebenen Lagerorte Zuschläge erfolgen innerhalb
3 Wochen

Waren munel Froduiikéte
Getreide

Berliner Produktenbeörs e 5 Sept Am Frühmwarki
sortierten Weinen inlünd ab Bahp und trei Mühle
Roggen nländ ab Bahn und trei Mühle Haterwärkigeher meeklenburgischer pomm prenssiseh posenscher und

schlesischer fein 197 202 mittel 193 196 gering 148 192 russiseh
und Donau mittel 185 189 gering 180 184 ab Rahn und trer Wagen
Mais am mixed alter und neuer 174 178 abtal 158 164 runder
174,00 180,00 trei Wagen Gerste inländisehe Futtergerste mitte
and gering 182,00 185,00 gute 186 198 russische und Donau leichte
164,00 170,00 sehwere 171 175 ab Bahn und trei Wagen Erbsed
inländische und ausländische Futterware mittel 172 178 Taunben
srösen 180 195 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehb 60 236,75
bis 29,75 Roggenmehl o und 1 23,50 26,70 Weigenkleie
13 50 14 25 Roggen kleie 4,00 14 50

Magdebvurg 5 Sept Die Notierungen verstehen sich tür
1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizev eng und
Sommer fest gut 200 207 Weizen Kolben Roggevinländ fest gut 182 157 Gerste aus änd Futtergerste stetöeg
gut 159 161 Hater inländ ſest gut 193 198 Mais runder
test gut 160 166 amerik bunter gut 160 166 M

Hamburg 5 Sept Getreidemarkt Weizen fest Ostholst
Mecklbg 206 208 Roggen test Mecklburg und Pomm 150 b
Gerste fest südruss 131 153 Hater tfest Holsteiner
Meoklenburger heuer Holsteiner und Mecklenburger 188
bis 195 Mais test Ia Plata mixed 130 132Liverpool 5 Sept Roter Winterwerzen per Okt 14t per
Des 7,15 Still Mais Okt 11 La Plata Des 5 113, Stall

Antwerpen 5 Sept Deutseher La Platazug Kontrakt B per
Sept 5,70 Nov 5,622, Jan 5,52 März 65,475 Mai 5,42
Umsats 260,000 kg Schwach

Pest 5 Sept Weizen per Okt 11,83 11,84 April 12,116
12,12 B Roggen per OKt 10,56 10,37 B Hafer per Okt 27
28 B Mais per Juli B per Aug perMai 8,33 8,34 B Raps Aug B

Zucker

wut

Zur Tilgung der Unterbilanz wird eine neue Sanierung Vor

berei mvon über die die demnächst einzuberufende Generalver
mung beschliessen soll

Kalisvndikat
vammne nde hören wird der Aufsichtsrat am 9 September zu
an lline en und neben internen Fragen sich auch mit den Ver
ebannſſeh betreffend Aschersleben und Sollstedt beschüäftigen
ationat Wird auch das Eintreſten der Vertreter der Inier

orporation am 9 bezw 10 September erwartet

Aus der Emalllewaren IndustrieDie in Dreins du Dresden abgehaltene Generalversammlung des Ver
ſj Soher Emaillierwerke war von 40 Werken aus gümtichErhöhunpen und Gebieten Deutschlands besucht Von einer

Hamburg 5 Sept Rübenronznoker 1 Produkt Basts 85
Kendement neue Usanee trei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Sept 17 15 17,02 17 00Oktober 1705 17,10 7Herbr l1660 16 Se 6,87AMär 17 o 16,2 16,656S Mai 16,95 16 ,77 16,87 vAugust 17,02 16 90 16,92 i Asehwüeher behauptet stetig

Katee
Hamburg 5 Sept Good average Sentos

varw naohm abendsper September 5H9i G 69 5090 0
u Dezember 50 59 60 6AMurn 58 59 0 599 Mai n 68 4 G 68 G 68 Gstih behauptet bobaaptet

Havre 5 Sept Kaffee od average Santos per Sept 74per Dos 73 per Märs 72 per Mal 71 StilI b P
Rio de Janerro Sept Kaſsee Zatuhren 16,000 Saox in Rio

88,000 Saok in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg Sept Primae Kartoftelstärke und Mebl fürwurde t er gegenwärtig geltenden Preisaufschläge 2 Proz

it Rücksicht darauf Abstand genommen dass in den 100 kg 27,50 28,25 Vest

für Handel und Inealustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a
Reserven 32 Millionen Mark

Ber iin 65 Sept Kartoftelmehl a Stärke 27,75 23,25 Feuohtes
Kartoffelmehl

Solritus
Nordhausen 5 Sept Branntwein 40 Pol Proz für 100 kg

105 160 86 75 90,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
100,25 101,25 M per loko und September 1611 ohne Fass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Berlin 2 Sept

Originalbericht von Gebr Gause
Butter Die sehr billigen Angebote der ausländischen

Plätze erschwerten hier das Geschäft noch mehr und verhielten
sich die Käufer abwartend Für allerfeinste Oualitäten konnten
sich die Preise behaupten trotzdem der Konsum sehr nachge
lassen hat Die heutigen Notierungen sind Hof und Genossen
schaftsbutter Ia Qualität 136 138 Mk do Ila Qualität 129 bis
136 Mk Sehmalz Die Andienungen der Septemberkon
trakte führten zunächst eine leichte Abschwächung des Marktes
herbei doch befestigte sich derselbe sofort wieder mit der Er
ledigung der Andienungen und die Preise erfuhren infolge starker
Nachfrage eine nicht unbeträchtliche Erhöhung Auch für
spätere Termine erhält sich gute Kauflust und finden andauernd
grössere Ahschlüsse statt Die heutigen Notierungen sind
Choice Western Steam 56,00 56,50 Mk amerik Tafelschmalz
Borussia 58,50 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 57,50 62 00
Mark Berliner Bratenschmalz Kornblume 58,00 62,00 Mk
Speck Die Nachfrage nimmt bei steigenden Preisen zu

Koln 5 Sept Rabsö loko 72,60 per OKt 70,50
Hamburg Sept Stadtschmalz 57 50 amerik Steam 4850

Chamberlain 50 50
Chemische Produkte

Hamburg 5 Sept Chihsalpeter per loko 45
9,00 frei Fahrzeng Hamburg Still

Wolle
Bremen Sept Baumwolle stetig Upl loko middl 67,25 Pfg
Alexandria 5 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 18,31

Jan 18,20 März 109,02
Liverpool 5 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 9,50Liverpool 5 Sept Baumwolle Umsatsa 8 000 Banen Import

Ballen davon Amerikaner Ballen
Metalle

London 5 Sept Chil Kupter träge 552,, 3 Mon 56Zinn Straits flau 1861, 3 Mon 184 Blei spen etetig 14
engl 145, Zink gewöhnliche Marke ruhig 27, spez Marke 28

Amerikanische Warenmärikcte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

Febr Märs

New Vorlk 8 9 Ohienago 5 9Weizen p Sept 97 Weisgen p Sept so S91
n PDerz 101 ez 96Mais p Sept 73 Meis p Sept s 68

n Verz S u v Per 63 64Mehl Spring elears 4,20 4,20 Hafer p Sept e 432Kaſtee Pair Rio Nr 13 Der 46 46o p Sept 12 s 12,28 Roggen prompt 86 85
v OEt 12,00 12,01 Sohmalz p Sept 8,50 9,67Vetroleum in Cases 75 8,75 Des 9,40 45do in New Nork 7225 7,25

do in Philadelphia 7,25 7,26
Tendenz Weizen willig Mais willig

Schiffsnachriechten
Hamburg Amerſka Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Blücher nach New Vork 3 Septbr 10 Uhr

25 Min abends von Southampton Cleveland 3 Septbr 5 Uhr
15 Min morgens in New Vork Dortmund 1 Sept 6 Uhr 30 Min
abends von New Orleans über Norfolk nach Hamburg Grat
Waldersee von Philadelphia kommend 3 Sept 11 Uhr 30 Min
abends in Hamburg Pennsylvania von New Vork kommend
4 Sept 7 Uhr 10 Min morgens Dover passiert President Grant
2 Sept 2 Uhr 30 Min nachm von New Vork über Plymouth
und Cherbourg nach Hamburg Pretoria nach New Vork Boston
und Baltimore 2 Sept 1 Uhr 40 Min nachm Lizard passiert
Westindien Mexiko Südamerika Abessinia 1 Sept von Puget
Sound nach Mollendo Constantia 3 Sept von St Thomas direkt
nach Hamburg Corcovado nach Havana und Mexiko 3 Sept
2 Uhr nachm von Santander Frankenwald ausgehend 2 Sept
von Pto Mexico Hohenstaufen von Mittelbrasilien kommend
3 Sept 4 Uhr nachm von Lissabon Illyria von der Vestküste
Amerikas kommend 3 Sept von St Vincent Karthago 2 Sept
nachm von Maranhao nach Ceara Niederwald 2 Sept von
St Thomas über Havre nach Hamburg Patagonia von West
indien kommend 3 Sept 2 Uhr 30 Min nachm in Hamburg
Polynesia nach der Westküste Amerikas 3 Sept 10 Uhr 30 Min
nachts Ouessant passiert Sachsenwald von Westindlen kom
mend 4 Sept 5 Uhr 30 Min morgens auf der Elbe Salamanca
nach Mittelbrasilien 2 Sept 9 Uhr 30 Min abends Dover pass
Siegmund von Südbrasilien kKommend 3 Sept 4 Uhr morgens in
Havre Spreewald heimkehrend 3 Sept in Pto Mexico

Norddeutscher Llovd in Bremen
Bureau in kHalle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
George Washington 4 Sept von Cherbourg

Dover passiert Rhein 3 Sept in Baltimore Coburg 2 Sept in
Montevideo Bonn 3 Sept in Oporto Zieten 3 Sept von Ant
werpen Scharnhorst 31 Aug in Colombo Franken 2 Sept

Main I Sept

xon Durban Derftlinger 3 Sept in Aden Gneisenau 2 Sept in
Singapore Bülow 4 Sept in Vokohama Kaiser Wilhelm der
Grosse 4 Sept von Cherbourg Brandendurg 2 Sept von Balti
more Sigmaringen 1 Sept von Santos Borkum 3 Sept in
Hamburg Wittekind 4 Sept Dover passiert Roon 4 Sept in
Bremerhaven Goeben 1 Sept in Colombo Pringess Alice
3 Sept in Bremerhaven Kleist 4 Sept in Colombo Prinz
Be 2 Sept von Shanghai Prinzess Irene 1 Sept von

eapel

asserstüänckte
p bedeutet ber unter Null

Saale nd Unatrat e For
ern Bräekenpege dNebra Oberpegei 180 S 10n Unte egel 1,30 4Weilesenfels Oberpegel 48 250 15 2Unterpegel 48 u 0,68 20 wnnroth 4 Pppuoo 5 90 S SAlsleben Oberpe gel 4 00 10s lKalbe Sbergege r Tuse 2 2 2
Unterpegel 62 056 6Is er Egor Elbo Aold on

n T o 4 u on 2un n an di JBudweis 60 20 3i a 10 7 m Jahönebe k S dp die 0,82 a J 4 0,08 2 4e 4 7dl drge u itmerite F ſhowmng i 581
Hresden 2221 on r lTorgau Tön 4 a Tauendurg z 2058 S

Aussig 5 Septbr Pegelstand minus 0 o Vom Overlaut
werden 7 om Fall gemeldet
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